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VORSTAND

1. Vorsitzender:	    	
Thomas Frey 		    t.frey@tus-stuttgart.de		
   	
stellv. Vorsitzender:  	
Gernot Piberger	   g.piberger@tus-stuttgart.de

stellv. Vorsitzender:   
Alexander Zieschank  	   a.zieschank@tus-stuttgart.de	
	   

	 	    

GESCHÄFTSSTELLE
	
Adresse 	 tus Stuttgart 1867 e. V.	 Tel.    97 661- 0
		  Königsträßle 37 	 info@tus-stuttgart.de 		
		  70597 Stuttgart	
Bürozeiten	 Montag – Donnerstag 	 9:00 – 16:00 Uhr		
		  Freitag                       	 9:00 – 13:00 Uhr
		
Leiterin	 Timea Cendere	 Tel.	 97 661- 20		
Verwaltung	 E-Mail: 		  t.cendere@tus-stuttgart.de
                				  
Mitglieder-	 Manja Heckel	 Tel.	 97 661- 14
verwaltung	 E-Mail: 		  m.heckel@tus-stuttgart.de
		
		  Dilek Akilli	 Tel.	 97 661- 29
		  E-Mail: 		  d.akilli@tus-stuttgart.de	
		
		  Martine Sieffert	 Tel.	 97 661- 27		
		  E-Mail: 	 m.sieffert@tus-stuttgart.de	

Anlage-	 Céline Zeh	 Tel.	 97 661- 32
verwaltung	 E-Mail:		  c.zeh@tus-stuttgart.de

Marketing &	 Kathrin Joß	 Tel.	 97 661- 28
Sponsoring	 Tiba Theer	 Tel.	 97 661- 27		
		  E-Mail: 		  media@tus-stuttgart.de	
	
Studioleiter	 Tobias Vögtlin	 Tel.	 97 661- 50	
tus|fit	 	 E-Mail: 		  t.voegtlin@tus-stuttgart.de

Leiterin	 Constance Florian Tel.	 97 661- 22
Gesundheits- 	 E-Mail: 		   c.florian@tus-stuttgart.de
sport  
		
Leiter	 	 Dennis Kalmbach  Tel.	 97 661- 16
tus|kids	 E-Mail: 		   kids@tus-stuttgart.de 
Sportschule
		
Leiterin 	 Andrea Welz	 Tel.	 97 661- 24
Sport-	 	 E-Mail: 		  kiga@tus-stuttgart.de	
kindergarten     	
  
 Leiter	 	 Adnan Kevric	 Tel.	 97 661- 21
Haustechnik	 E-Mail:		  a.kevric@tus-stuttgart.de

KONTEN DES VEREINS

Volksbank Stuttgart eG				    Spendenkonto:
IBAN DE61 6009 0100 0185 8280 00 	 IBAN DE19 6009 0100 0184 8280 07 
BIC VOBADESSXXX					    BIC VOBADESSXXX

DER tus IM ÜBERBLICK

ÄLTESTENRAT

Ratsvorsitzender:	   
Dr. Stefan Joeres 	    aeltestenrat@tus-stuttgart.de

stellv. Ratsvorsitzender:	   
Hans-Joachim Kaminski   aeltestenrat@tus-stuttgart.de

ABTEILUNGEN

  Aikido	 	 Raphaël Cano	 Tel. 0160.90 85 49 41	
Badminton	 Gernot Piberger	 Tel. 657 38 32	
Basketball	 abteilungsleitung@pkf-titans.de	
Faustball	 Herbert Kuch	 heringditz@t-online.de	
Fechten	 Danielle Wolber	 fechten.wolber@aol.com	
Fußball		 T. Grathwohl	 Tel. 0176.78 71 09 72
Handball	 abteilungsleitung@tus-handball.de
Ski	 	 Achim Sommer	 Tel. 50 42 47 07	
Taekwon-Do/	 Thomas Pfaffl	 tpfaffl@web.de	
Kickboxen           	
Tanzen		 Armin Winter	 Tel. 0171.567 23 90	
Tennis	 	 T. Hochgeschurtz tennis@tus-stuttgart.de	
Tischtennis	 B. Zipperle	 Tel. 47 48 95	
Turnen		 Lena Kouam	 tus-turnen@web.de	
Volleyball	 Wilfried König	 Tel. 60 95 41	
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tus VORSTAND

Liebes Mitglied,

in meinem Vorwort zum letzten Sportspiegel hatte ich an Sie 
appelliert, Zeit für unsere ordentliche Mitgliederversammlung 
am 17. Mai 2024 einzuplanen. Nun ja, bei 26 stimmberechtig-
ten Mitgliedern musste der Saal nicht wegen Überfüllung ge-
schlossen werden. Dennoch reicht auch diese Anzahl Mitglieder, 
um satzungskonforme Beschlüsse zu fassen.
Wichtige Themen bei dieser Versammlung waren die Vorstands-
wahlen, die Finanzberichte und die Abstimmung über Beitrags-
erhöhungen. Die bisherigen Vorstände wurden einstimmig ent-
lastet, stellten sich zur Wiederwahl und wurden einstimmig 
wiedergewählt. Für das Vertrauen bedanken wir uns herzlich 
und versprechen, den tus mit all unserer Kraft weiterzuent-
wickeln.

Unsere Satzung wurde zum Thema „Vergabe von Tätigkeiten 
basierend auf einem Dienstvertrag“ dahingehend geschärft, 
dass, wenn dies innerhalb der Vorstandschaft beabsichtigt ist, 
eine Zweidrittelmehrheit der in einer Hauptausschusssitzung 
anwesenden Mitglieder diesem Antrag zustimmen müssen.
Ein weiterer Punkt war die Frage des Status der tus|fit – Mit-
glieder in unserer Finanzordnung. Da tus|fit, tus|Kids und der 
Sportkindergarten keine Abteilungen des tus Stuttgart sind, 
werden deren Mitglieder laut Satzung als „außerordentliche“ 
Mitglieder geführt. Da dies klar formuliert ist, sieht die Mit-
gliederversammlung hier keinen Handlungsbedarf.

Der tus Stuttgart sucht nach wie vor Kassenprüfer, deren Auf-
gabe es ist, fortlaufend sicherzustellen, dass die zur Verfügung 
stehenden Mittel auch satzungsgemäß verwendet werden. Wenn 
Sie sich hierzu berufen fühlen, melden Sie sich bitte bei mir 
oder auf der Geschäftsstelle. Einzige Vorgabe für dieses Amt ist 
die „ordentliche“ Mitgliedschaft. Dies heißt, Sie müssen Mit-
glied in einer Abteilung sein. Die Mitgliedschaft im tus|fit, der 
tus|kids und dem Sportkindergarten reicht hierzu leider nicht 
aus. Um auch für die Zukunft handlungsfähig zu bleiben und 
die enormen Kostensteigerungen der letzten Jahre auffangen 
zu können, ist es unumgänglich, die Beiträge für den Hauptver-
ein anzuheben. Nach ausführlicher allgemeiner Diskussion und 
der Erörterung verschiedener Szenarien hat die Mitgliederver-
sammlung beschlossen, die Beiträge für den Hauptverein auf 
folgende Beträge anzuheben:
A-Mitglied > € 125.-, B-Mitglied > € 80.-, C-Mitglied > € 65.-, 
D-Mitglied >€ 205.-.

Diese Beträge wurden mit 21 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 
2 Enthaltungen beschlossen. Die Beitragserhöhung tritt zum 1. 
Januar 2025 in Kraft.
In diesem Zusammenhang wurde auch ein Malusbetrag festge-
legt, den Personen zusätzlich entrichten müssen, welche dem 
Verein keine Einzugsermächtigung erteilen. Der Malusbetrag 
wurde mit 18 Ja-Stimmen und 11 Enthaltungen auf € 20.- fest-
gelegt und beschlossen.
Einem Antrag eines Mitglieds folgend, hat die Mitgliederver-
sammlung beschlossen, auf die Abteilungen einwirken zu las-
sen, ihre Trikots mit einem tus Stuttgart Logo/Emblem in an-
gemessener Größe zu versehen. Damit soll der tus Stuttgart bei 
Wettkämpfen besser sichtbar und damit besser repräsentiert 
werden.

Nach gut 4 Stunden ausführlicher Information, Berichten über 
Finanzen und Personalien, der Wahl der Vorstände und z. T. 
kontroversen Diskussionen über verschiedene Themen konnte 
ich die Versammlung um 23:15 Uhr schließen und die Anwesen-
den nach Hause entlassen. 

Nach den Sommerferien bzw. zum Ende des Jahres werden wir 
unser neues, digitales Mitgliederportal starten. Sie dürfen ge-
spannt sein, welche Möglichkeiten der Selbstverwaltung und 
-organisation dieses neue Tool Ihnen bieten wird. Sie erhalten 
die Möglichkeit, sich in weiten Teilen selbst zu verwalten, neue 
Wege der Kommunikation innerhalb ihrer Mannschaft/ihrer 
Gruppe, aber auch innerhalb der Abteilung und des Vereins zu 
erfahren. Seien Sie gespannt.

Zunächst aber wünschen meine Vorstandskollegen und ich Ih-
nen und Ihren Angehörigen schöne Ferien und erholsame Tage. 
Kommen Sie gesund wieder und bleiben Sie dem tus gewogen.
Viele Grüße

Th. Frey

		
Sie haben natürlich weiterhin die Möglichkeit, den tus Sportspiegel in gedruckter 
Form zu erhalten. Eine Druckversion beantragen Sie bitte über das Kontaktformu-
lar des Hauptvereins auf unserer Homepage mit dem Betreff
„Sportspiegel“ und der Angabe des Geburtsdatums.
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Aktuelle Jahresbeiträge

A-Mitglied		  €	 102,00
Erwachsene

B-Mitglied*		 €	 66,00
Partner/Rentner/Passiv/Azubi/Schwer-
behindert /Alleinerziehend/Übungslei-
ter/Schiedsrichter

C-Mitglied*		 €	 54,00
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre/Schü-
ler/Studenten bis 27 Jahre/FSJ-ler bis 
27 Jahre

D-Mitglied**	 €	 162,00
Familien

Ermäßigung bei Nutzung des 
SEPA Lastschriftmandatsverfah-
ren	 € -6,00

* Nachweispflicht

** auf Antrag
	

		

Jahresbeiträge 01.01.2025

A-Mitglied		  €	 125,00
Erwachsene

B-Mitglied*		 €	 80,00
Partner/Rentner/Passiv/Azubi/Schwer-
behindert/Alleinerziehend/Übungslei-
ter/Schiedsrichter

C-Mitglied*		 €	 65,00
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre/Schü-
ler/Studenten bis 27 Jahre/FSJ-ler bis 
27 Jahre

D-Mitglied**	 €	 205,00
Familien

Gebühr für Zahlung auf Rech-
nung**	 € 20,00

* Nachweispflicht

** auf Antrag

IMPRESSUM

Herausgeber:				    Druck:	Offizin Scheufele Druck und Medien GmbH & Co.KG	
tus Stuttgart 1867 e.V.				    Papier aus nachhaltiger Forstwirtschaft
Königsträßle 37 | 70597 Stuttgart		
Tel. 0711 97 661-  0		  									         		
						    
Layout/Satz: tus Stuttgart

tus VORSTAND

ERHÖHUNG DER MITGLIEDERBEITRÄGE 			 
AB DEM 01.01.2025
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tus AKTUELL

DER AOK FIRMENLAUF AM 14. MAI 2024 
AUF DER WALDAU 

Am 14. Mai 2024 fand der jährliche AOK Firmenlauf in Stutt-
gart statt, an dem das erste Mal eine motivierte Gruppe von 
Mitarbeitern des tus Stuttgart teilnahm. Der AOK Firmenlauf, 
bekannt für seine positive Atmosphäre und das gemeinsame 
sportliche Erlebnis, bot unseren Mitarbeitern eine großartige 
Gelegenheit, Teamgeist und Zusammenhalt zu stärken. Unser 
Team, bestand aus 8 sportbegeisterten Mitarbeitern, die in den 
Vereinsfarben rot, weiß und schwarz den tus Stuttgart reprä-
sentierten. 

Unsere sportlichen Mitarbeiter aus den Bereichen der Kinder-
sportschule, Gesundheitssport, tus|fit und Verwaltung haben 
bei dem Lauf großen Einsatz gezeigt, und wurden auch von 
vielen Vereinsmitgliedern am Streckenrand angefeuert. 
Der Startschuss fiel um 18:00 Uhr am GAZI-Stadion, und die 
Strecke führte die Teilnehmer durch die malerische Waldstre-
cke auf der Waldau. Das Wetter war ideal – sonnig, aber nicht 
zu heiß – und die Stimmung unter den Läufern und Zuschau-
ern war hervorragend. Unsere Mitarbeiter liefen in einheit-
lichen Laufshirts mit dem tus Logo, entworfen von unserem 
Mitarbeiter Kavishankar Manokanthan (Kavi), die nicht nur für 
ein professionelles Erscheinungsbild sorgten, sondern auch ein 
starkes Zeichen für unseren Teamgeist setzten. Alle Mitarbei-
ter erreichten erfolgreich das Ziel und konnten stolz auf ihre 
Leistungen sein. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von 
Tobias Vögtlin, der mit einer Zeit von 25:28 Minuten die beste 
Einzelleistung unseres Teams erzielte. Nach dem Lauf trafen 
sich alle Teilnehmer zu einem gemütlichen Ausklang, bei der 
tus|alm die Waldauerin und haben mit dem 1. Vorsitzenden 
Thomas Frey und weiteren Vereinsmitgliedern auf die erfolg-
reiche Teilnahme angestoßen. 
Die Teilnahme am AOK Firmenlauf 2024 war für die Mitarbeiter 
des tus Stuttgart ein voller Erfolg. Der Lauf stärkte nicht nur 
die körperliche Fitness, sondern förderte auch den Zusammen-
halt und das Gemeinschaftsgefühl innerhalb des Teams. Wir 
freuen uns bereits auf die Teilnahme im nächsten Jahr!

T.C.Das tus-Team beim AOK Fitmenlauf
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tus AKTUELL

Am Sonntag, den 16.05.2024, startete das Rennen um 08:00 
Uhr. Die Fahrer gingen im Minutentakt auf die Strecke und To-
bias fuhr um 08:30 Uhr mit der Startnummer 64 los. Recht 
schnell überholte er die vor ihm gestarteten Fahrer und befand 
sich in den Top 5. Der erste Checkpoint war bei Kilometer 277. 
Tobias erreichte ihn nach 15 h Fahrzeit gegen 23:58 Uhr. Gegen 
01:00 Uhr nahm er die erste Schutzhütte in den Weinbergen, 
breitete seine Isomatte aus, holte seinen Schlafsack raus und 
legte sich für 4 h hin. Die erste Etappe ging 285 Kilometer, 
6066 Höhemeter, Schnitt 18,2 km/h, Bewegungszeit 16 Stun-
den, 13 Minuten und 04 Sekunden & Standzeit 31min und 22 
Sekunden.
Am Montag klingelte der Wecker um  04:30 Uhr. Alles wur-
de zusammengepackt und weiter ging die Fahrt in Richtung 
Geisenheim/Rüdesheim am Rhein.  Ein paar Fahrer schliefen 
noch am Rand im strömenden Regen. Die Fahrt ging entlang 
am Rhein, durch schöne Weinberge und naturbelassene Wälder. 
Tobias steuerte regelmäßig Supermärkte an. Seine Verpflegung 
war immer das Gleiche: Gummibärchen, Brezel, 5 Twix, Limo 
und Wasser. Gegen 17:33 Uhr fuhr er zu Hannah Ghazi-Idris-
si (Gesamt Platz 6/Frauen Platz 1) auf und beide erreichten 
Checkpoint 2 gegen 17:47 Uhr.

Bis dato absolvierten die Fahrer 478 Kilometer. Im Anschluss 
ging es in die Dämmerung und eine Entscheidung stand noch 
aus: Hotel oder draußen schlafen. Tobias entschied sich für ein 
Hotel, welches auf der Route lag. Eine warme Dusche, Toilette 
und ein gemütliches Bett standen für ihn an erster Stelle.
Die zweite Etappe ging 271 Kilometer, 5606 Höhemeter, Schnitt 
16,9km/h, Bewegungszeit 16 Stunden, 04 Minuten und 42 Se-
kunden & Standzeit 1 Stunde 4 Minuten und 42 Sekunden.

TAUNUS BIKEPACKING – SELF SUPPORTED 
BIKEPACKING ADVENTURE RACE

Unser Studioleiter Tobias Vögtlin nahm bei einem Ultra-Rennen 
im Taunus am 16.05.2024 teil. Das „Taunus Bikepacking“ Ren-
nen gehört zur Kategorie „Selbstversorger Rennen“, d.h. man 
muss alles dabei haben oder unterwegs einkaufen. Die Strecke 
führte überwiegend über schmale Pfade, Forstwege, Schotter 
und Asphalt, quer durch den Taunus. 91 Starter, darunter elf 
Frauen, waren für das Ultra-Rennen gemeldet. Über 41 % ha-
ben das Rennen nicht beendet und mussten vorzeitig aufgeben. 
Die Strecke wurde im Vorfeld veröffentlicht und 3 Checkpoints 
mussten abgefahren werden. Der Veranstalter, Familie, Freun-
de und Unterstützer konnten die aktuelle Position via GPS Tra-
cker von jedem Fahrer im Internet verfolgen.
Ziel war es, die 1000 km und 20.000 Höhenmeter so schnell wie 
möglich zu bewältigen.

Dienstag & Mittwoch: 0:00 Uhr eingeschlafen. 4:00 Uhr auf-
gestanden, 04:30 Uhr Abfahrt. Einige Fahrer fuhren länger als 
Tobias und überholten ihn in der Nacht. Tobias schloss schnell 
zu den vor ihm fahrenden Fahrern auf und erreichte Checkpoint 
3 gegen 14:00 Uhr. Der Checkpoint 3 war bei Km 696 und so-
mit musste er noch 300km und 5000 hm bewältigen – aktuelle 
Position Platz 4. Das Rennen plätscherte vor sich hin und gegen 
18:00 Uhr gönnte er sich eine 10minütige Pause am Super-
markt: Essen, Trinken, Verpflegen, Karte und Live Tracking stu-
dieren. Gegen 23:30 Uhr fuhr Tobias auf Georg Stiebeling (Ge-
samt Platz 4) auf. Er überholte ihn und Kristian Buljan (Gesamt 
Platz 2) lag weitere 20 km vor ihm. Für ihn Stand zunächst fest, 
dass es fast unmöglich war, Platz 2 zu erreichen. Ein heftiges 
Gewitter zog auf, es regnete in Strömen, Blitz, Donner, Dunkel-
heit im Wald und kein Mensch war weit und breit. Er war so 
fokussiert, dass er für sich entschied, die Nacht ohne Schlafen 
durchzufahren. Kristian Buljan gönnte sich eine Pause. Tobi-
as überholte ihn und befand sich unmittelbar auf Position 2. 
Die letzten 150 km waren geprägt von einem Schlagabtausch 
zwischen beiden Fahrern. Gegen 8 Uhr konnte Tobias das hohe 
Tempo nicht mehr fahren und der Abstand blieb konstant.
Am Ende landete er auf einem hervorragenden dritten Platz. 
Der Abstand zu Kristian war auf 51 Minuten geschrumpft. Platz 
1 ging an den Profisportler Robin Gemperle.
Die dritte & vierte Etappe ging über 446 Kilometer, 8257 Höhe-
meter, 15,4km/h, Bewegungszeit 28 Stunden, 52 Minuten und 
53 Sekunden & Standzeit 2 Stunden, 17 Minuten und 37 Se-
kunden.
Die 1000km und 20.000hm absolvierte er in 75 Stunden und 30 
Minuten. Er schlief insgesamt 8 h und die totale Standzeit be-
trug 11 Stunden und 52 Minuten.
Der Sieger Robin Gemperle fuhr das Rennen in 61 Stunden und 
26 Minuten. Insgesamt blieben 7 Fahrer unter 100h.
Er selbst sagte im Nachgang: „Ein Dankeschön geht natürlich 
an die ganze Familie, Freunde und Supporter. Vielen Dank für 
die ganzen Nachrichten, Glückwünsche und die aufmunternden 
Worte.  Konkrete Pläne gibt es aber noch nicht. Ein Traum wäre 
das Atlas Mountain Race in Marokko.“
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JUBILÄUMSVERANSTALTUNG „10 JAHRE 
NETZWERK SVZ“ 

Am Freitag, den 19. Juli, hatten wir die Ehre, zur Jubiläumsver-
anstaltung „10 Jahre Netzwerk SVZ“ eingeladen zu sein. Unse-
re Mitglieder möchten wir gerne kurz über diesen gelungenen 
Abend informieren.
Das SVZ-Netzwerktreffen hat zum Ziel, die Gemeinschaft der 
Vereine mit Sportvereinszentren zu stärken, Erfahrungen aus-
zutauschen und voneinander zu lernen. Der Abend begann mit 
einer beeindruckenden Führung durch das Gazi-Stadion, gelei-
tet von Matthias Bacher, dem Geschäftsführer der Stuttgarter 
Kickers. Herr Bacher gab uns wertvolle Einblicke in die Ge-
schichte und die aktuelle Situation der Stuttgarter Kickers.
Nach der Stadionführung lud das SVZ Netzwerk die Gäste auf 
den Stuttgarter Fernsehturm ein. In dieser außergewöhnlichen 
Atmosphäre konnten wir ein Flying Dinner genießen. Das ge-
mütliche Beisammensein bot reichlich Gelegenheit für interes-
sante Gespräche und den Austausch von Erfahrungen. Verschie-
dene Talks rundeten den Abend ab und boten neue Perspektiven 
und Anregungen für unsere Vereinsarbeit.
Wir bedanken uns herzlich beim Netzwerk SVZ für die Einla-
dung und die perfekt organisierte Veranstaltung. Solche Tref-
fen sind von unschätzbarem Wert, um die Zusammenarbeit 
und den Zusammenhalt innerhalb der Sportvereine weiter zu 
stärken.

Kathrin Joß & Tobias Vögtlin

tus AKTUELL

Kathrin und Tobias auf dem Fensehturm 

DEGERLOCHER SOMMER 2024 

Der Gewerbe- und Handelsverein (GHV) Degerloch lädt im zwei-
jährigen Rhythmus zum Degerlocher Sommer ein. Firmen, 
Handwerker, Dienstleister und Sportvereine präsentierten sich 
auf der gesperrten Epplestraße in Degerloch. Begleitet wurde 
die Veranstaltung von einem Bobbycar-Hindernis-Rennen und 
einem abwechslungsreichen & musikalischen Abendprogramm. 
Auch der tus Stuttgart präsentierte ein abwechslungsreiches 
Programm für Jung & Alt. Die Zielgenauigkeit beim Dosenwer-
fen konnten die Kinder bei der Handball-Abteilung unter Beweis 
stellen. Unsere Kindersportschule baute einen Basketballkorb 
auf. Korb getroffen, Fußball gewonnen. Die Bälle waren natür-
lich schnell vergriffen. Bei der Tanzsportabteilung konnten die 
Kinder ihre malerischen Fähigkeiten unter Beweis stellen.
Ein Höhepunkt war natürlich die Autogrammstunde mit unse-
rem Let’s Dance Star Anastasia Stan. Beim tus|fit Stand konnte 
jeder etwas gewinnen. Tageskarten, Turnbeutel, Aufnahmege-
bühr in Höhe von 40 € sparen oder Gummibärchen. Das Glücks-
rad kam bei Jung & Alt hervorragend an. 
Die Resonanz und der Austausch mit den Menschen waren 
durchweg positiv. Wir werden diesen Kurs auch in Zukunft bei-
behalten und unsere Aktivitäten im Stadtteil weiter ausbauen.
 

dein tus Stuttgart Team

tus|fit Glücksrad mit Tobi und Isy

Der Stand der tus Stuttgart beim Degerlocher Sommer 2024

Anastasia Stan-Signierstunde
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IMPULSVORTRAG AYURVEDA

Erfahren Sie mehr über Ayurveda, die uralte indische Heil-
kunst, die Körper, Geist und Seele in Einklang bringt. Entde-
cken Sie die Prinzipien einer gesunden Lebensweise und die 
Bedeutung von Ernährung für Ihr Wohlbefinden. Lernen Sie 
Ayurveda kennen und nehmen Sie Impulse und erste Empfeh-
lungen mit, die gut und einfach in den Alltag integrierbar sind. 
Interessierte können sich gerne bei Constance Florian oder Cé-
line Zeh melden, um mehr zu erfahren und teilzunehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Referentin: Nadja Reuter, Ayurveda Health Coach
Datum: Sonntag, 13. Oktober 2024 
Uhrzeit: 14:30-17:00 Uhr 
Ort: tus|fit, Königsträßle 37, 70597 Stuttgart 
Teilnahmegebühr: 45 € (ermäßigt für tus-Mitglieder: 40 €) 

NEUES SPORTANGEBOT 	
HOCKER-GYMNASTIK 

In der Abteilung Gesundheitssport gibt es jetzt den neuen Kurs 
„Hocker-Gymnastik“. Dieser Kurs beinhaltet Übungen zur Kräfti-
gung der Muskulatur und Gelenke sowie zur Förderung der Beweg-
lichkeit. Die Hocker-Gymnastik kann dabei helfen, dem altersbe-
dingten körperlichen Veränderungsprozess entgegenzuwirken. 

Da vorwiegend im Sitzen trainiert wird, richtet sich das Angebot 
auch an mobilitätseingeschränkte Menschen. Neben der körper-
lichen Aktivität bietet die Hocker-Gymnastik auch eine Möglich-
keit zur sozialen Interaktion. Teilnehmer können Gleichgesinnte 
treffen, sich austauschen und in einer Gemeinschaft trainieren. 

Der Kurs findet immer donnerstags von 11:00-11:50 Uhr im 
tus|fit Spinning-Raum (barrierefrei) statt. Interessierte können 
sich gerne bei Constance Florian oder Céline Zeh melden, um 
mehr zu erfahren und teilzunehmen.

PRÄVENTIONSKURSE NACH § 20 SGB V
 
Für die gesetzlichen Krankenversicherungen sind der 
Schutz vor Krankheiten und die Förderung der Gesundheit 
unverzichtbare Aufgaben, um Lebensqualität und Leis-
tungsfähigkeit ihrer Versicherten langfristig zu erhalten. 
Der Reha- und Gesundheitssportbereich des tus Stuttgart 
bietet regelmäßig Präventionskurse an:

Rückenfit mit Julia Oscherova  
Dienstags  von 17:40 – 18:40 Uhr 
(Kursbeginn: 10. September 2024) 
Donnerstags von 18:00 – 19:00 Uhr 
(Kursbeginn: 12. September 2024) 
 
Hatha Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger mit 
Linda Lehmann 
Donnerstags von 16:30 – 17:45 Uhr 
(Kursbeginn: 12. September 2024) 
 
Unsere Kurse sind von der Zentralen Prüfstelle für Prä-
vention anerkannt und zertifiziert. 
Bei regelmäßiger Teilnahme erhalten die Kursteilnehmer,  
je nach Krankenasse 80 – 100 % der Kursgebühren zurück 
erstattet. Die Kurse umfassen in der Regel 10 Übungsein-
heiten á 60 Minuten.

Aktuelle Kurse finden Sie auf unserer Webseite unter: 
www.tus-stuttgart.de/gesundheitssport.html

	 	
		  	

Anmeldung und nähere Informationen zu den Angeboten des 
Bereichs Gesundheitssport erhalten Sie bei:

		  	
		  	
	

Constance Florian 		  Céline Zeh
Telefon: 97661-22 		  Telefon: 97661-32 
c.florian@tus-stuttgart.de	 c.zeh@tus-stuttgart.de

Hocker-Gymnastik 
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FOLLOW US ON 
INSTAGRAM

KOOPERATION tus|fit UND UNITED ANGELS

Diesen Sommer unterstützte das tus|fit zusammen mit Tobias 
Vögtlin als Athletiktrainer die United Angels bei ihrer Saison-
vorbereitung 2024/2025. 
Das Synchroneiskunstlaufteam auf der Waldau startet in der 
höchsten Kategorie Seniors und ist aktuell nicht nur deut-
scher Vizemeister, sondern auch auf Platz 13 der Weltrangliste.  
Auch in der kommenden Saison gibt es erneut für zwei 
deutsche Teams die Möglichkeit, sich für die Synchron-
Weltmeisterschaften 2025 in Helsinki zu qualifizieren.  
Bereits die letzten beiden Saisons waren die Angels bei den 
Weltmeisterschaften dabei, u.a. mit den Läuferinnen Isabelle 
Perri (ehem. Glaser) von den tus|kids und Isabell Parfene vom 
tus|fit. 
Seit dieser Saison ist nun Isabell Parfene die Haupttrai-
nerin der United Angels und möchte natürlich an den ver-
gangenen tollen Erfolgen mit ihrem Team anknüpfen. 
Ende Juli/Anfang August fahren die United Angels in ihr 
Choreo-Camp nach Füssen und Kaufbeuren. Hier wer-
den die beiden Programme, Kurzprogramm und Kür, 
für die Saison zusammen mit dem kanadischen Cho-
reografen Dominic Barthe einstudiert und vorbereitet.  
Das gemeinsame Ziel wird eindeutig von den Angels und Isabell 
formuliert: 
„Wir wollen wieder zur Weltmeisterschaft!“ Der Weg dorthin 
wird nicht ganz einfach sein. Die Saison wird über die Deut-
schen Meisterschaften und 3 internationalen Wettbewerben 
entschieden. Das Team muss insgesamt mindestens die zweit-
beste Punktzahl aller deutschen Teams erreichen.

VERABSCHIEDUNG MARISOL MEDINA

Am 17.04.2024 fanden die letzten beiden Kursstunden mit 
Marisol statt. Über viele Jahre hinweg war sie uns eine sehr 
treue und vor allem hochqualifizierte Trainerin. Ihre Mitt-
wochskurse zählten zu den beliebtesten Formaten im tus|fit. 
Aus privaten Gründen ist Marisol wieder zurück in ihre Heimat 
gezogen. Wir bedanken uns herzlich für die wundervolle Zu-
sammenarbeit im tus|fit und wünschen Marisol das Beste für 
die Zukunft!

Marisol Medina

Tobias mit dem Team der United Angels 

United Angels©International Skating Union
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ENDE SCHULJAHR

Das Schuljahr 2023/24 neigt sich dem Ende zu. Wir haben auch die-
ses Jahr wieder viel Spaß am Sport mit Euch gehabt und zahlreiche 
tolle Momente erlebt. Hierfür möchten wir uns bei Euch bedanken! 
Für uns ging es dieses Jahr als Abschluss in den Europa-Park in Rust. 

Die Kindersportschule hat vom 19. August bis einschließlich 30. 
August komplett geschlossen, das heißt in dieser Zeit findet 
auch kein KrabbelBabbel und TobePark statt. 

Der Sportunterricht startet bei uns wieder ab dem 16. Septem-
ber 2024. Wir freuen uns auf ein neues ereignisreiches Schul-
jahr mit euch!
 
Leider müssen wir uns zum Ende des Schuljahres auch von 
einem Mitarbeiter verabschieden. Cris Florea verlässt uns zum 
31.08.2024. Wir möchten uns bei dir für deine tolle Mitarbeit 
und die gemeinsamen Momente bedanken. Das tus|kids Team 
wünscht dir bei deinem weiteren Weg alles Gute und viel Erfolg! 
 
KRABBELBABBEL

Für Kinder zwischen 1-3 Jahren bieten wir das KrabbelBabbel 
Sportprogramm an. Kinder können hier mit Mama und Papa 
die ersten Bewegungserfahrungen mit Kleinspielgeräten (Bälle, 
Reifen, Seile…) und an Großgeräten (Trampolin, Kletterland-
schaften, Rutschbahn…) sammeln. Seit Kurzem stehen uns 
mittwochs und freitags zwei Hallendrittel für das KrabbelBab-
bel zur Verfügung, sodass wir unseren Aufbau und die Fläche 
zum freien Spielen vergrößern können. Eine Schnupperstunde 
ist jederzeit kostenlos möglich.

Das KRABBELBABBEL findet zu folgenden Zeiten statt:
 
Montag		  09.15	 - 10.15 Uhr  
Mittwoch	 14.30 	 – 15.30 Uhr  
Mittwoch	 15.30 	 – 16.30 Uhr  
Donnerstag	 09.30 	 – 10.30 Uhr  
Donnerstag	 10.30 	 – 11.30 Uhr  
Freitag		  09.15 	 – 10.15 Uhr 
In den Schulferien findet das KrabbelBabbel montags, 
donnerstags und freitags jeweils von 09.00 – 10.00 Uhr in 
der Ruth-Endress-Halle statt.  

Weitere Infos finden Sie auf unsere Webseite unter Krab-
belBabbel.

Unser TOBEPARK findet zu folgenden Zeiten statt:
 
Dienstag 	 14.30 – 15.20 Uhr 
		  in der Ruth-Endress-Halle
Donnerstag 	 14.30 – 15.20 Uhr 
		  in der Ruth-Endress-Halle
Freitag 		 16.00 – 17.00 Uhr 
		  in der Waldau Halle
In den Schulferien findet der TobePark montags, donners-
tags und freitags jeweils von 16.00 – 17.00 Uhr in der 
Ruth-Endress-Halle statt.
 
Genauere Infos finden Sie auf unserer Webseite unter 
kids|TobePark.

Vom 19. August bis einschließlich zum 30. August haben 
wir geschlossen.

TOBEPARK

Für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren bieten wir den kids|To-
bePark an. Kinder können hier mit Mama und Papa die ersten 
turnerischen Bewegungserfahrungen sammeln. Eine Schnup-
perstunde ist kostenlos möglich. Wenn es Ihnen gefallen hat 
und Sie sich entschieden haben, können Sie eine 10er Karte 
oder eine Mitgliedschaft beantragen. Beides erhalten Sie vor 
Ort beim Sportlehrer nach der Stunde.

KrabbelBabbel

Das tus|kids Team im Europa-Park
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SPORTWOCHEN

Die tus|kids Kindersportschule veranstaltet dieses Jahr noch 
weitere Sport- und Fußballwochen für Kinder von 5 bis 12 Jah-
ren. Hierbei werden verschiedene spielerische und sportliche 
Aktivitäten in der Sporthalle und auf dem umliegenden Gelände 
angeboten. Ein detaillierter Plan wird immer am ersten Tag der 
Sportwoche ausgehängt. 

Genauere Infos und Anmeldebögen finden Sie auf unserer 
Webseite (Aktuelles&Downloads). 

Sommer-Fußballtage: Montag 02. September – Freitag 06. 
September 2024 

Herbst-Sportwoche: Montag 28. Oktober – Donnerstag 31. 
Oktober 2024 Sommer-SpoWo 2024: Anne und Lisa

Sommer-SpoWo 2024 - Ballspiele die letzte Woche von Cris beim tus Sommer-SpoWo 2024: alle lauschen gespannt
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WIR KÖNNEN FUSSBALL

Ganz unter dem 
Motto der Euro-
pameisterschaft 
stand in die-
sem Jahr unser 
Sportk indisom-
merfest.  
 
An einem schö-
nen Samstag im 
Juni verwandel-
te sich unsere 
Sporthalle in 
eine Fußballare-

na, und lud Groß und Klein dazu ein, das eigene Ballgefühl auf 
die Probe zu stellen und die sportliche Fitness und Ausdauer zu 
testen. Bei ausgelassener Stimmung, guten Gesprächen, sport-
lichem Tatendrang und leckeren Köstlichkeiten,  war die Wurst 
vom Kindigrill doch fast mit einer Stadionwurst zu verwech-
seln. Vielen Dank an alle Helfer, die dieses Fest so schön haben 
werden lassen. 

 
Cordula Mayer Kicken wie ein Profi

Sommerfest 2024
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	 Aikido						      Raphaël Cano		  raphaelcano@t-online.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 66		  Kinder/Jugendliche € 50		  Schüler/Studenten € 50
Trainingszeiten (ab 13 Jahre)		  DI	 19:30–21:00	 tus1 Kursraum UG					   
					     DO	 19:30–21:00	 tus1 Kursraum UG	

	 Badminton					     Gernot Piberger		 6573832	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 60		  Jugendliche € 30		
Jugendliche				    MO	 17:45–20:00	 Ruth-Endress-Halle		  Norman Jähnke	
Jugendliche Leistungsgruppe		  FR	 18:30–20:00	 Ruth-Endress-Halle		  Norman Jähnke	
Aktive und Freizeitspieler					   
Angeleitetes Training			   MO	 20:15–21:45	 Sporthalle Waldau		  Fabian Zohm	
Aktive und Freizeitspieler		  MO	 20:00–22:30	 Ruth-Endress-Halle		  Gernot Piberger
					     MI	 20:30–22:30	 Ruth-Endress-Halle		  Fabian Zohm	
					     FR	 20:00–22:30	 Ruth-Endress-Halle

	 Basketball								        abteilungsleitung@pkf-titans.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene/ Jugendliche € 135		  AH: € 119
Teams:	 U10 Mix, U12 Mix, U 14, U14 II, U 16, U 18w, U 18, U 18 II, AH, Damen, Herren 1, Herren 2, Herren 3
Die Trainingszeiten gibt es unter: www.pkf-titans.de

	 Faustball					     Herbert Kuch		  heringditz@t-online.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30
Männer	 Apr.–Okt.			   FR	 17:00-20:00	 tus II Rasen		   		
ab 40	 Okt.–Apr.			   SA	 14:00-18:00	 Karl-Wolz-Halle	
  
	 Fechten						     Danielle Wolber		  fechten.wolber@aol.com
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 75		  Jugendliche € 75	
Anfänger				    MO	 17:30–18:30	 Ruth-Endress-Halle		
					     FR	 18:30–20:30	 Ruth-Endress-Halle		
Fortgeschrittene				   MO	 18:00–19:00	 Ruth-Endress-Halle		  Michael Haas		
					     FR	 19:00–21:00	 Ruth-Endress-Halle

	 Fußball						      Thomas Gratwohl	 Gul_MIB@web.de	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30		  Jugendliche € 24 
Jugendleitung M. Kylakos m.kylakos@tus-stuttgart.de
Sommer (April-Oktober)
G/F-Jugend/Bambini (4–9J.)		  DI	 15:30–16:30	 tus1/Kunstrasen		
					     FR	 15:30–16:30	 tus1/Kunstrasen		
E/D-Jugend (10–13 J.)			   DI	 16:30–18:00	 tus1/Kunstrasen		
					     FR	 16:30–18:00	 tus1/Kunstrasen		
Winter (Oktober-April | 4–12 J.)		  DI	 15:45–17:15	 Waldau-Halle/Karl-Wolz-Halle		
					     FR	 16:00–17:00	 Waldau-Halle/Karl-Wolz-Halle		
Alte Herren (ab 40-45 J.)			
Sommer (März-Oktober)			   MO	 19:00–20:30	 Bezirkssportanlage/Kleinspielfeld		
					     DI	 20:00-21:30	 Bezirkssportanlage/Kunstrasen
					     MI	 18:30-20:00	 Bezirkssportanlage/Kunstrasen
					     DO	 19:00–20:30	 Bezirkssportanlage/Kleinspielfeld
Winter (Oktober-März)			   MO	 20:15–21:45	 Anne Frank Schule		
					     DI	 20:00–22:00	 Karl-Wolz-Halle
					     MI	 20:00–22:00	 Karl-Wolz-Halle		
Freizeitkicker Ü60			   MI	 15:00–16:00	 tus 2/Naturrasen o. KWH		 S. Prandl	
Senioren				    SA	 11:00–13:00	 tus2/Naturrasen			  H. Schürle	
 	
	
		

SPORTPROGRAMM
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	 Handball							       abteilungsleitung@tus-handball.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 96			   Kinder, Jugendliche und Studenten € 76		
Männer 1			   DI	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle	 Haris OsmanagiC		
				    DO	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle			 
Männer 2			   DI	 20:00–21:45	 Ruth-Endress-Halle	 B. Schlindwein & 		
				    MI	 20:00–21:40	 Wilhelmsgymnasium	 L. Siebler
AH/Senioren			   MI	 20:00–21:40	 Wilhelmsgymnasium	 J. Steinbrenner	
	
	 Handball-Jugend						      jugend@tus-handball.de		
Minis & F-Jugend 2016-2018	 FR	 16:00–17:30	 Ruth-Endress-Halle	 T Ganszky & S. Kramer
Minis 2018 und jünger		  MO	 16:00–17:10	 Heilbrunnenschule	 Heike Rieg	
F-Jugend 2016/2017		  MO	 17:15–18:25	 Heilbrunnenschule	 Heike Rieg	
E1+2-Jugend 2015/2016		  MI	 16:30–18:00	 Ruth-Endress-Halle	 O. Bez & J. Ganszky &		
				    DO	 17:30-19:00	 Ruth-Endress-Halle	 R.Köth & P.Miller
				    FR	 16:00–17:30	 Ruth-Endress-Halle		
D2-Jugend 2012/2013		  DI	 17:15–18:45	 Wilhelmsgymnasium	 N. Amrein & M. Weber		
				    DO	 17:30–19:45	 Ruth-Endress-Halle				  
D1-Jugend 2012/2013		  DI	 17:30–19:00	 Ruth-Endress-Halle	 S. Frick & O. Eder	
				    MI	 17:30–19:00	 Ruth-Endress-Halle			 
C2-Jugend 2010/2011		  DI	 17:30-19:00	 Ruth-Endress-Halle	 P. Schoewe & M. Dihm
				    DO	 17:15-18:45	 Fanny-Leicht Halle		
C1-Jugend 2010/2011		  MO	 17:15–18:45	 Fanny-Leicht Halle	 J. Schauer & M. Ertugrul
				    MI	 17:30-19:00	 Ruth-Endress-Halle		
				    FR	 17:30–19:00	 Rembrandt Halle		
B-Jugend 2008/2009		  DI	 19:00–20:30	 Ruth Endress Halle	 M. Jäger & A. Kanah	
				    MI	 18:15-19:45	 Wilhelmsgymnasium		
				    Do	 18:45-20:15	 Fanny-Leicht-Halle	
A-Jugend 2006/2007		  DI	 19:00-20:30	 Ruth-Endress-Halle	 A. Kanah & R. Wetzel	
				    MI	 18:15-19:45	 Wilhelmsgymnasium
				    Do	 18:45-20:15	 Fanny-Leicht-Halle

	 Ski						      Achim Sommer	 		
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 30			   Jugendliche € 30		
Skigymnastik			   MI	 19:15-20:30	 Waldschule Degerloch	

	 Taekwon-Do/Kickboxen				    Thomas Pfaffl			   tpfaffl@web.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 85			   Jugendliche € 60		 www.pointfighter.de
Taekwon-Do/Kampftraining	 MO	 20:30–22:00	 Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Taekwon-Do/Kickboxen		  DO	 19:00–21:00	  Ruth-Endress-Halle
(von 12–99 Jahre)
Kickboxen (von 12–99 Jahre)	 DI	 18:45–20:15	 ThBi

	
		

SPORTPROGRAMM

   Homepage								        www.tus-stuttgart.de

	     Satzun       Aufnahmeantrag    Datenschutz      AGB tus|fit
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	 Tanzen						      Armin Winter		  0171 5672390
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 204		  Rentner, Jugendliche, Studenten € 164			 
			   Kinder 	 € 114			   Familie € 408	 einmalige Aufnahmegebühr € 20 
Little HipHopers (unter 8 Jahre)		  MI	 15:00-16:00	 TSZ-tus1	 Albina Pantuso
HipHop-Kids (8–12 Jahre)		  MI	 16:00-17:00	 TSZ-tus1	 Albina Pantuso		
	
HipHop-Kids (8-12 Jahre)			  DO	 18:00-19:00	 TSZ-tus1	 Sanja Jelak
HipHop-Teens (ab 13 Jahre)		  DO	 19:00-20:00	 TSZ-tus1	 Sanja Jelak
Latein Einstieg LATE			   FR	 16:00-17:00	 TSZ-tus1	 Anastasia Stan	
Turniergruppen
Standard Jugend/HGR/SEN (D/C) STD1	 MO	 17:30–19:00	 TSZ – tus1	 Emil Leonte 
Standard Jugend/HGR/SEN (B/A) STD2	 MO	 19:00-20:30	 TSZ – tus1	 Emil Leonte
Standard Jugend/HGR/SEN (S) STD3	 MO	 20:30-22:00	 TSZ – tus1	 Emil Leonte
Latein Jugend/HG/SEN (D/C)		  FR	 18:00–19:30	 TSZ – tus1	 Anastasia Stan
Latein Jugend/HG/SEN (B-/A-/S)		  FR	 19:30–21:00	 TSZ – tus1	 Anastasia Stan
Hobby-Tänzer
Standard/Latein DIH 1			   DI	 19:00–20:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 2			   DI	 20:00–21:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DIH 3			   DI	 21:00–22:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein MIH 1			   MI	 20:00–21:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein DOH 1			   DO	 20:00–21:00	 TSZ – tus 1	 Simon Gerhardt und Gerolf 
Kloppenburg
Standard/Latein SOH 4			   O	 16:00–17:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 1			   SO	 17:00–18:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 2			   SO	 18:00–19:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Standard/Latein SOH 3			   SO	 19:00–20:00	 TSZ – tus 1	 Maria Mimrikova-Kaysser
Social Dance Gruppe (14-täglich)		 DO	 19:00–20:00	 TSZ – tus 1	 Simone Gerhardt 

	 Tennis						      T. Hochgeschurtz	 tennis@tus-stuttgart.de	
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 185		  Jugendliche € 50		 Rentner € 150			 
			   Familie € 295	 Schüler über 18 J., Studenten, Ehepartner, Alleinerziehende € 100		
			   Arbeitsdienst € 75			 
	 Tischtennis					     Benjamin Zipperle	 474895
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 40		  Jugendliche € 30				 
Jugendliche, aktiv			   MI	 17:15-18:45	 Karl-Wolz-Halle
Herren, aktiv				    MI	 18:30-22:00	 Karl-Wolz-Halle
Offenes Training, Freizeitspieler		  FR	 18:00-22:00	 Karl-Wolz-Halle
		
	 Turnen						      Lena Kouam		  tus-turnen@web.de
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 120	 Rentner € 120	 Kinder € 160	 Leistungsriege € 160
Kinder und Jugend:
Mit Spaß Turnen m/w 4–6 J.		  FR	 17:15–18:15	 FS alt		  Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 5–11 J.		  DI	 17:15–18:45	 FS alt		  Uschi Volgger 		
Geräteturnen Jugend w 5–11 J.		  FR	 17:15–18:45	 FS neu		  Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 12–18 J.		  DI	 18:45–20:15	 FS alt		  Uschi Volgger
Geräteturnen Jugend w 12–18 J.		  FR	 18:45–20:15	 FS neu		  Uschi Volgger
TGM/TGW (ab 16 J.)			   DI	 20:00–21:30	 FS alt		  Lena Kouam
TGM/TGW (ab 16 J.)			   FR	 20:00–21:30	 FS neu		  Lena Kouam
Grundlagent. Geräteturnen 6–10 J.	 MI	 17:30–18:30	 FS alt		  Lena Müller
Grundlagent. Geräteturnen 11–14 J.	 MI	 18:30–19:30	 FS alt		  Lena Müller 

SPORTPROGRAMM
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	 Turnen
Frauengymnastik:
Fitness (ab 40 J.)				    MO	 18:45–20:15	 Dillmann Gymnasium	 Sonja Müller
Rückenschulung/Fitness (ab 60 J.)		  DI	 09:45–10:45	 tus1/Tanzraum		  B. Magenau/S. Hocanin
Problemzonen/Kondition (w ab 40 J.)		  MI	 15:30–16:30	 tus|fit			   Cornelia Fenner/Sonja 
Müller
Frauengymnastik mit Musik (ab 50 J.)		  MI	 19:00–20:00	 FS neu			   Sonja Müller
Sport für Frauen (ab 36)				   MI	 20:00–21:00	 FS neu			   Sonja Müller
Gymnastik (w ab 55)				    DI	 16:00-17:00	 tus|fit			   Bonka Magenau
Männer:
Gymnastik/Prellball (Lachenmaier)		  FR	 17:15–19:00	 HSch			   Werner Strack, Dieter Herr
Sie und Er:
Rückenschule					     MI	 19:00–20:00	 Wgym			   Monika Baldauf
Gymnastik/Ballspiel (ab 60 J.)			   Mi	 19:00–21:00	 Dillmann Gymnasium	 Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.)			   MI	 20:00–21:30	 Wgym			   Susanne Hocanin
Freizeit-Volleyball (ab. ca. 50 J.)			   FR	 19:30–21:00	 Wgym			   Susanne Hocanin
Gymnastik/Stretching				    FR	 18:30–19:30	 WGym			   Sonja Müller

	
	 Volleyball							       Wilfried König 		  60 95 41
Abteilungsbeitrag:	 Erwachsene € 36 	 Jugend/Schüler/Student € 18
Freizeitteam m/w				    MO	 18:45–21:45	 Sporthalle Waldau	 Wilfried König	

Trainings- und Übungsstätten des tus				    Céline Zeh 	 c.zeh@tus-stuttgart.de

tus|1		  Tanzsport,Tennisplätze u. Tennishallen, Rasenplatz 	 Jahnstr. 92		  S-Degerloch

tus|2		  Gesundheitssport, TSZ Tanzsportzentrum Karl-Wolz-Halle, 	Keßlerweg 7		  S-Degerloch
		  Franz-Hübner-Fußballplatz

tus|3	 	 Brunhilde-Kress-Zentrum, Geschäftsstelle, tus|fit, 	 Königsträßle 37		  S-Degerloch
		  Sportkindergarten, Ruth-Endress-Halle, Sauna, Solarium
					   
AFR		  Anne-Frank-Realschule					     Hechingerstr. 73		 S-Möhringen
AlbH		  Albhalle							      Wurmlingerstr. 61	 S-Degerloch
DGym		  Dillmann-Gymnasium					     Falkertstr. 20		  S-West
FLR		  Fritz-Leonhard-Realschule				    Wurmlinger Str. 63	 S-Degerloch
FS alt/FS neu	 Filderschule						      Leinfeldener Str. 61	 S-Degerloch
GSG		  Geschwister-Scholl-Gymnasium				    Richard-Schmid-Str. 25	 S-Sillenbuch
HSch		  Heusteigschule						      Heusteigstr. 97		  S-Süd
RSO		  Realschule Ostheim					     Landhausstr. 117	 S-Ost
SpoWa		  Sporthalle Waldau					     Georgiiweg 7		  S-Degerloch
ThBi		  Turn- und Versammlungshalle Birkach			   Grünlinerstr. 20		  S-Birkach
WGym		  Wilhelmsgymnasium					     Albstr. 80		  S-Degerloch

SPORTPROGRAMM
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	 Gesundheits- und Rehasport: 	 Constance Florian  	 976 61-22 | c.florian@tus-stuttgart.de

Herzsport	
Übungsgruppe 3			  MO	 09:30–10:30	 tus 1 – Tanzraum	 Beatrice Woll
Trainingsgruppe 1		  MI	 09:00–10:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
Übungsgruppe 1			  MI	 10:00–11:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
Übungsgruppe 2			  MI	 11:00–12:00	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
Trainingsgruppe 2		  MI	 15:45–16:45	 tus|fit – Kursraum 2	 Matthieu Rogez
Lungensport			   MO	 10:00–10:50	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal
				    MI	 16:00–16:50	 Sporthalle Waldau	 Dorit Ehmann
				    MI	 17:00–17:50	 tus 1 – Tanzraum	 Dorit Ehmann
Sport nach Krebs (Frauen)	 MI	 16:50–17:45	 tus|fit – Kursraum 2	 Matthieu Rogez
Sport bei Parkinson		  MO	 12:00–13:00	 tus|fit – Kursraum 2	 Constance Florian
				    DI	 11:00–12:00	 tus|fit – Kursraum 2	 Constance Florian
Orthopädie „Wirbelsäule“	 MO	 10:45–11:45	 tus 1 – Tanzraum	 Beatrice Woll
				    MO	 18:30–19:20	 Sporthalle Waldschule	 Constance Florian
				    MO	 19:30–20:20	 Sporthalle Waldschule	 Constance Florian
				    MI	 18:00–18:50	 tus 1 – Tanzraum	 Matthieu Rogez
				    FR	 09:00–09:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin 
				    FR	 10:00–10:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
				    FR	 11:00–11:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
Orthopädie „Hüfte/Knie“		  DO	 10:00-10:50	 tus|fit – Kursraum 1	 Tobias Vögtlin
Allgemeiner Rehasport		  MI	 12:00–12:50	 Karl-Wolz-Halle		  Daniel Tykal

		  Studioleitung: 			   Tobias Vögtlin 		  97661–50 | t.voegtlin@tus-stuttgart.de

Öffnungszeiten					     Aufnahmegebühr (einmalig)			   € 40
Montag:			  07:00 – 22:00 Uhr	 Monatsbeiträge:	
Mittwoch: 		  07:00 – 21:00 Uhr	 A Mitglied Erwachsene				    € 46		
Dienstag, Donnerstag:	 08:00 – 22:00 Uhr	 B Mitglied Partner, Rentner, AZUBI, Schwerbehinderter,	 € 39		
Freitag: 		  08:00 – 21:00 Uhr		     Alleinerziehende, Übungsleiter, Schiedrichter
Samstag, Sonntag: 	 09:00 – 19:00 Uhr	 C Mitglied bis 18 Jahre, Schüler/Studenten über 18, Bufdi	 € 36
Feiertag:		  09:00 – 19:00 Uhr	 D Familie min. 1 Elternteil und 2 Kinder,	 	 € 105	
							         jeder weitere Person € 25

Kursangebot 	 Leitung GroupFitness-Kurse:	 Isabell Parfene		  i.parfene@tus-stuttgart.de

Mitgliedschaft nicht erforderlich! Für tus|fit-Mitglieder frei!	
Zehnerkarten:	 Nichtmitglieder Erwachsene € 95 | Mitglieder im tus € 65
Tageskarten:	 € 10
Im tus|fit stehen Du und Dein Wohlbefinden im Mittelpunkt. Das Studio bietet eine Vielzahl von Kursen mit unseren 
erfahrenen Trainern. Wir arbeiten weiterhin mit dem Online-Kursbuchungssystem. Die Kursbuchung wird jeweils 48 
Stunden vor Kursbeginn freigeschaltet. Einen aktuellen Kursplan findest Du auf der Homepage:
 www.tus-stuttgart.de/kurse

Sauna (öffentlich) 									       

tus|fit-Mitglieder: frei  |  Vereinsmitglieder:  Tageskarte € 8 /10er Karte € 65 | Nichtmitglieder: Tageskarte € 11 /10er 
Karte € 98
Öffnungszeiten: Aktuelle Öffnungszeiten findest Du auf unserer Website. Die Sauna wird 15 Minuten vor Betriebs-
schluss geschlossen.

SPORTPROGRAMM
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	  	 Leitung tus|kids: Dennis Kalmbach 			   976 61-13 | kids@tus-stuttgart.de  

tus|kids Minis
Krabel Babbel
Kinder bis 3 Jahre können mit Mama und		  MO	 09:15–10:15	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Papa die ersten Bewegungserfahrungen 		  MI	 14:30–15:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
an Kleinspielgeräten (Bälle, Reifen, Ringe,		  MI	 15:30–16:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Seile …) und an Großgeräten (Trampolin,		  DO	 09:30–10:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Kletterlandschaften, Rutschbahn …) 		  DO	 10:30–11:30	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
sammeln.					     FR	 09:15–10:15	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
					     (in den Schulferien Mo, Do, Fr jeweils 9:00–10:00 Uhr)

TobePark	 				    DI	 14:30–15:20	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
Kinder von 3 bis 5 Jahren erfahren hier		  DO	 14:30–15:20	 Ruth-Endress-Halle		  tus|kids
eine allgemeine Sportförderung und werden 		 FR	 16:00-17:00	 Sporthalle Waldau			  tus|kids
in ihren Bewegungen geschult.		  (In den Schulferien Mo, Do und Fr jeweils von 16:00-17:00 Uhr)

Jahresbeitrag:  Vereinsmitgliedschaft C € 48 + Abteilungsbeitrag Krabbel-Babbel/Tobepark € 80
Mitgliedschaft nicht erforderlich! Eine Schnupperstunde frei!  Zehnerkarte für Nichtvereinsmitglieder (Kinder): € 80
Aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl ist eine Voranmeldung über die Online-Plattform kursifant notwendig. 
Bitte entnehmen Sie die Übungszeiten sowie die Voraussetzungen für die Teilnahme unserer Webseite. 

tus|kids-Sportschule (4-14 Jahre) 
Die tus|kids-Sportschule ist eine freizeitergänzende Einrichtung. Sport, Spiel, Spaß und Bewegung sind die zentralen Themen der 
tus|kids. Kennenlernen verschiedener Sportarten (Sport- und Rückschlagspiele, Turnen mit Klein- und an Großgeräten, Leicht-athle-
tik, Schwimmen, Eislaufen, Freizeitspiele …) in den unterschiedlichsten Sportfeldern (Sporthalle, Freigelände, Wasser, Wald, Eis und 
Sand) Förderung und Entwicklung von Fähigkeiten im motorischen, psychosozialen und kognitiven Bereich Gesundheitsförderung, 
spielerische Elemente der Rückenschule, Schulung der Körperwahrnehmung sowie Befriedigung von Spielbedürfnissen
tus|kicker-Fußballschule (5-14 Jahre)
Die Fussballschule des tus Stuttgart: € 126 (Halbjahresbeitrag), Voraussetzung ist die Mitgliedschaft im Verein: C-Mitglied: € 24 im 
Halbjahr oder Familienmitgliedschaft. Einmalige Aufnahmegebühr € 50
Weitere Informationen zur Fußballschule finden Sie auf unserer tus|kids-Webseite.

Halbjahresbeiträge:	
Sportschulklasse: Zwerghasen: € 121 | Sportschulkasse: 1-4Jugendsport: € 126 | tus|kicker-Fußballschule: € 126
Voraussetzungen: C-Mitgliedschaft oder Familienmitgliedschaft im Verein und einmalige Aufnahmegebühr von € 50. 
Ermäßigungen auf Antrag: Geschwisterkind 1: € 10, Geschwisterkind 2: € 12,50, Geschwisterkind 3: € 15 | € 5 für Alleinerziehende
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Informationen zum Sportangebot der tus|kids unserer Webseite.

			 
		  Kindergartenleitung: Andrea Welz 			   976 61-24 | kiga@tus-stuttgart.de

Unser Kindergarten ist eine familienergänzende Einrichtung. Der Schwerpunkt liegt in einer ganzheitlichen Bewe-
gungserziehung mit täglich wechselnden Bewegungsangeboten:
•	 	Spielturnen: Bewegungsbaustellen, Gerätelandschaften, Spielturnen mit Alltagsmaterialien und mit Kleingeräten
•	 	Schwimmen: Wassergewöhnung und Wasserbewältigung 
•	 	Rollschuh- bzw. Eislaufen
Neben der Bewegungserziehung bilden Angebote im Bereich der allgemeinen Kindergartenarbeit wie Basteln-, Malen-, 
Natur- und Sachbegegnung, Musikerziehung, etc. einen festen Bestandteil in der Vorbereitung auf die Schule.
Zielgruppe:	 Kinder im Vorschulalter (3–6 / 7  Jahre)
Öffnungszeiten:Montag bis Freitag 08:00–14:00 Uhr
Monatsbeiträge:pro Kind  € 120 + € 36 Sportbeitrag (obligatorisch)

SPORTPROGRAMM
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TRIUMPH UND EHRGEIZ: DIE PKF TITANS 
STUTTGART DAMENMANNSCHAFT UNTER 
KENO NIED

Die Damenmannschaft der PKF Titans Stuttgart hat ein durch-
wachsenes Jahr hinter sich. Nach der ersten Saison in der Re-
gionalliga Baden-Württemberg und dem historischen Gewinn 
des Verbandspokals (BBW-Pokal) steht das Team vor neuen 
Herausforderungen. Trainer Keno Nied, stolz auf die Leistun-
gen seiner Spielerinnen, gibt einen Einblick in die vergan-
gene Saison und die ambitionierten Pläne für die Zukunft. 

Ein Jahr der Erfolge und Herausforderungen
 
„Ich bin sehr stolz auf mein Team. Wir konnten nicht nur 
den Klassenerhalt in der Regionalliga sichern, sondern 
auch noch zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte den  
BBW-Pokal gewinnen“, berichtet Keno Nied. Dieser Erfolg 
öffnet den PKF Titans nun die Tür zum DBBL-Pokal, dem 
höchsten Pokalwettbewerb im deutschen Frauenbasketball. 
Doch der Weg dorthin war nicht einfach. „Die größten Heraus-
forderungen waren sicherlich, sich an das höhere Niveau zu 
gewöhnen und viel mehr Spiele zu haben als noch in der Oberli-
ga. Außerdem waren wir letzte Saison sehr geplagt von Verlet-
zungen und Krankheiten, sodass wir kaum ein Spiel in unserer 
besten Besetzung antreten konnten“, erklärt Nied. Trotz dieser 
Widrigkeiten gelang es dem Team, sich durchzusetzen und be-
eindruckende Leistungen zu zeigen.
 
Teamgeist und Zusammenhalt als Schlüssel zum Erfolg
 
Auf die Frage, wie er das Team in schwierigen Phasen motiviert 
und zusammengehalten hat, antwortet Nied bescheiden: „Wir 
haben einfach von Spiel zu Spiel, von Training zu Training ge-
schaut und versucht, das Beste daraus zu machen. Ich hatte 
glücklicherweise einen guten Kern an Spielerinnen, die so gut wie 
jedes Spiel bestritten haben, das hat es etwas leichter gemacht.“ 
Einzelleistungen möchte der Trainer dabei nicht hervorheben. 
„Basketball ist ein Teamsport, und da ist jeder gleich wichtig 
für den Erfolg der Mannschaft“, betont er. Diese Haltung unter-
streicht den starken Zusammenhalt und die gemeinsame Ziel-
setzung innerhalb des Teams.
 
Ambitionierte Ziele für die kommende Saison
 
Mit Blick auf die Zukunft setzt sich die Mannschaft ehrgeizige 
Ziele. „Das Ziel in der Liga ist es, besser abzuschneiden als 
letztes Jahr. Ein Platz unter den Top 5 wäre schön, aber auch 
realistisch“, sagt Nied. Im DBBL-Pokal hingegen ist die Situa-
tion noch unklar: „Wir müssen erst einmal schauen, was für ei-
nen Gegner die Auslosung für uns bereithält. Aber in jedem Fall 
werden wir der klare Underdog sein. Doch wie man bekannt-
lich weiß, hat der Pokalwettbewerb seine eigenen Gesetze.“ 

Die Vorbereitungen auf die neue Saison starten im August. 
„Wir werden uns natürlich taktisch, aber auch körperlich ver-
bessern“, so Nied. Ein Trainingslager im September soll die 
Mannschaft zusätzlich stärken und auf die kommenden Heraus-
forderungen vorbereiten. 

Unterstützung durch den Verein
 
Der Erfolg der PKF Titans Stuttgart ist auch der Unterstützung 
des Vereins zu verdanken. „Wir haben für den Frauenbasket-
ball sehr gute Trainingsbedingungen. Wir haben zwei kostenlo-
se Krafträume und sogar eigene Physiotherapeuten. Außerdem 
bieten wir dreimal in der Woche Training an“, berichtet Nied. 
Mit diesen Voraussetzungen und der engagierten Führung 
von Keno Nied sind die PKF Titans Stuttgart bestens ge-
rüstet, um in der kommenden Saison erneut für Furore zu 
sorgen. Der Blick ist nach vorne gerichtet, und die Mann-
schaft ist bereit, ihre Erfolgsgeschichte fortzuschreiben. 
 

K.N.

Die Damen freuen sich über den Pokalsieg 
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HERREN 1 SCHAFFEN DEN KLASSENERHALT 
UND GEWINNEN DEN BBW-POKAL 

Die PKF Titans Stuttgart haben eine herausfordernde Saison in 
der 2.Regionalliga BW hinter sich gebracht. Trotz zahlreicher 
Hindernisse und Rückschläge konnte sich das Team den 11. 
Platz sichern. Mit einer Bilanz von 9 Siegen und 17 Niederlagen 
ist es den Titans gelungen, den Klassenerhalt zu schaffen und 
weiterhin in der Liga zu bleiben.

Saisonrückblick
Die Saison war geprägt von Höhen und Tiefen. Nach einem 
schwierigen Start fanden die Titans zunehmend zu ihrer Form 
und konnten wichtige Siege erringen, die letztlich den Verbleib 
in der Liga sicherten. Besonders hervorzuheben ist der uner-
müdliche Einsatz und der Teamgeist, der die Mannschaft durch 
die schwierigen Phasen der Saison getragen hat. Ein weiteres 
Highlight der Saison war der Sieg des BBW Pokals. In einem 
spannenden Final Four konnte die Mannschaft mit einem knap-
pen Sieg gegen Derendingen im Finale den Titel auf der Waldau 
holen.

BASKETBALL

AM 27.06.2024 WAR DIE ABTEILUNGS-
VERSAMMLUNG DER BASKETBALLER
 
Erfreulicherweise haben wir ein 5-köpfiges Führungsteam 
für die Leitung unserer Abteilung gefunden: 
 
Camilla Burda:  
Schiedsrichter-, Lehr- und Kampfgerichtswesen, weiblicher 
Bereich (inkl. Neuaufbau weibl. Jugend), Feste 
 
Yamouna Gatti: 
Betreuung FSJ-ler, weiblicher Bereich (inkl. Neuaufbau 
weibl. Jugend), Supervisor Social Media, Feste 
 
Maxim Ismuchamedow: 
Sponsoring, Technischer Wart, Herren 1 
 
Sebastian Breyer: 
Jugendkoordinator, Trainings- und Spieltermine, Camps 
 
Thomas Pfleiderer: 
Finanzen, Kommunikation Hauptverein, Sportspiegel, An-
fragen über Kontakt Hauptverein, Presseanfragen. 
 
 
Email-Adresse der Abteilungsleitung: 
abteilungsleitung@pkf-titans.de 

Veränderungen im Team
 
Leider werden einige Spieler den Verein aus verschiedenen 
Gründen, wie beispielsweise Studium oder beruflichen Verän-
derungen, verlassen. Die betreffenden Abgänge wurden in den 
letzten Wochen über unsere Social Media Kanäle offiziell be-
kanntgegeben. Das Teammanagement arbeitet jedoch bereits 
intensiv daran, die Mannschaft zu verstärken und kann bereits 
jetzt einige hochkarätige Neuzugänge melden. Diese werden in 
den kommenden Wochen offiziell bekanntgegeben.
 
Zukunftspläne

Der Start der Vorbereitung für die neue Saison ist für 
den 19. August festgelegt. Bis dahin werden die Ver-
antwortlichen weiterhin daran arbeiten, das Team opti-
mal aufzustellen und mögliche Neuzugänge zu integrieren. 
Wir möchten uns bei allen Fans, Unterstützern und Sponsoren 
für ihre Treue und Unterstützung in dieser Saison bedanken. 
Wir freuen uns auf die kommende Saison und sind überzeugt, 
dass die Titans erfolgreich in der 2. Regionalliga BW vertreten 
sein werden.

 
J.P.

BBW Pokalsieger

Herren 1 im Angriff
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DIE BASKETBALLABTEILUNG BEDANKT SICH 
HERZLICH BEI MICHAEL MAILE FÜR DIE HE-
RAUSRAGENDE ARBEIT ALS ABTEILUNGS-
LEITER

Am 27. Juni war es soweit. Nach 
12 (!) langen Jahren endete die 
überaus erfolgreiche Amtszeit 
von Michael Maile als Leiter der 
Abteilung Basketball und eine 
neue Leitung, ein 5-köpfiges 
Team, wurde gewählt und tritt 
die Nachfolge an. In diese 12 
Jahre fallen unzählige Erfolge 
der Aktiven- und Jugendteams. 
Die Damen und die Herren spie-

len in der Regionalliga, beide haben erst im Mai den BBW-Pokal 
für die Titans gewonnen.

BASKETBALL

U10 SUPER LETZTE SAISON

Die letzte Saison war für die U10 eine sehr erfolgreiche Sai-
son,  in der wir viele Spiele gegen Top Teams gewinnen konn-
ten. Als Mannschaft hatten wir viel Spaß und wir sind wäh-
rend der Zeit sehr zusammen gewachsen. Nachdem geplant 
war vorerst nur grundlegende Fähigkeiten im Basketball wie 
dribbeln, passen und werfen zu lernen und zu verbessern, 
war die U10 so gut, dass sie sogar schwerere Fähigkeiten 
wie zum Beispiel das „Pass and Cut“ lernen konnten. Nach-
dem viele Spieler der letzten Saison nun in der U12 spielen 
ist es in der nächsten Saison wichtig viele junge Spieler in 
den Spielbetrieb einzuführen und dann in den nächsten Sai-
sons weiter zu entwickeln. Die Kinder sollen auf jeden Fall den 
Spaß am Basketball behalten. Dadurch hoffen wir, dass sich 
so viele Kinder wie möglich für Basketball interessieren kön-
nen und somit den Basketball immer grösser werden zu lassen. 

F.N.

Er konnte renommierte Trainer, vor allem auch im Jugendbe-
reich, verpflichten, die für viele Meisterschaften und für viele 
Spielzeiten in der Oberliga sorgten. Der Nachwuchs ist bestens 
ausgebildet. 
Insgesamt 16 Teams umfasst die inzwischen auf über 300 Mit-
glieder angewachsene Basketballabteilung, der Spagat zwi-
schen Spitzen- und Breitensport ist gelungen, mit großem 
Engagement hat er die Jugendarbeit und die beiden Regional-
ligateams im aktiven Bereich vorangebracht. Herausragend 
auch seine Zusammenarbeit mit unseren Sponsoren, die ja für 
unsere Arbeit existentiell wichtig sind. Ohne deren Engagement 
könnte diese Leistung nicht abliefert werden. Er hinterlässt eine 
große Lücke, die es ab sofort zu füllen gilt. Gottseidank ist er 
nicht aus der Welt und bleibt den Basketballern als Ansprech-
partner und Sponsor erhalten. Wir freuen uns, wenn er in Zu-
kunft, dann ohne Amt, in Ruhe unsere Spiele genießen kann.

U10 in Crailsheim

Michael Maile
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Doch damit nicht genug. Zum Saisonabschluss setzte sich un-
sere U14 I  auch im Final Four des Bezirkspokals durch. Damit 
blieb das Team in allen 22 Spielen der Saison ungeschlagen. 
Dementsprechend groß war die Begeisterung bei Coach, Mann-
schaft und Eltern. Auch dem „alten Hasen“ Paško Tomic, der 
in seiner Karriere als Spieler und Coach schon so viele Titel 
gewonnen hat, war die Freude über das „Triple“ deutlich anzu-
merken: „Ich bin so stolz auf diese Mannschaft. Wir haben das 
ganze Jahr gemeinsam hart gearbeitet. Am Ende haben wir uns 
immer mit Mut und Willen durchgesetzt. Die Reise geht weiter“. 
So bleibt am Ende eine ganz besondere Saison, an die sich alle 
Beteiligten noch lange erinnern werden. Am Beeindruckendsten 
war über die ganze Spielzeit der Team-Spirit einer verschwo-
renen Gemeinschaft, in der sich alle zu jeder Zeit unterstützten 
und ermutigten. Das war Mannschaftssport im besten Sinne.  
Beflügelt durch diese Erfolge, ist die U 14 I für die kommende 
Saison in der Oberliga gemeldet. Und auch in dieser Spielklas-
se sollte den Titans einiges zuzutrauen sein. Mit Laurin Müller 
und Simon Denzel werden nur zwei Leistungsträger das Team 
verlassen und in der kommenden Saison in der U16 antreten. 
Alle anderen Spieler der vergangenen Saison sind nach wie vor 
für die U14 spielberechtigt. Hinzu kommen einige neue Talente, 
die vom Erfolg und Spirit der Titans angelockt wurden und die 
Mannschaft weiter verstärken werden. „Oberliga ist ein anderes 
Level“, weiß aber Coach Paško Tomic. Das gilt nicht nur für die 
Spielstärke der Gegner, sondern auch für den persönlichen Auf-
wand, den Spieler und Verein nicht zuletzt für deutlich weitere 
Auswärtsspiele auch in zeitlicher Hinsicht erbringen werden 
müssen. Genug Motivation und Talent für ein Bestehen dieser He-
rausforderung scheint aber in jedem Falle vorhanden. Da wächst 
etwas heran, an dem der Verein noch viel Freude haben wird! 

U.D.

U18 I (OBERLIGA)

Die U18 Oberliga-Saison 23/24 ist von einem Trainerwechsel ge-
prägt, der im Dezember letzten Jahres stattfand. Für die kom-
mende Saison wird sich Jovan Vukovic um die Entwicklung der 
Jugendspieler bemühen. Die Mannschaft ist sehr dynamisch und 
bringt viel Potential mit, was vor allem zum Ende der aktuellen 
und in der nächsten Saison eine zentrale Rolle spielen wird. Bei 
den Tryouts zeigte sich nicht nur das Interesse von intern en-
sondern besonders auch von vielen externen Spielern. Auf Ba-
sis diesen Interesses und dem vorhandenen Potenzial wird ver-
sucht die junge Mannschaft bestmöglich weiterzuentwickeln. 
 

J.V.

U12 MIT GROSSARTIGER SAISON UND MIT 
NOCH GRÖSSEREN AMBITIONEN FÜR DIE 
KOMMENDE SAISON

Starkes Saisonfinale unserer U12: Durch verletzungsbeding-
te Ausfälle gebremst, hatte der Lauf der jungen Titanen im 
vergangenen Jahr leider eine vorübergehende „Delle“ zu ver-
kraften. Nachdem sich die U12 mit teils begeisternden Auf-
tritten mühelos und ungeschlagen für die Landesliga qualifi-
ziert hatte und auch dort die ersten Gegner klar dominierte, 
schienen die Chancen auf die Meisterschaft lange gut. Dann 
aber schlug das Verletzungspech gnadenlos zu und die Truppe 
von Paško Tomic musste einige Spiele ohne eine ganze Reihe 
ihrer Leistungsträger absolvieren. Teilweise fehlte die kom-
plette „Starting 4“. So fuhr man trotz engagierten Auftretens 
und großem Kampf in kurzer Abfolge vier teils unglückliche 
Niederlagen ein und die Meisterschaft war außer Reichweite. 
Wie schön, dass sich die jungen Talente durch diese Rückschlä-
ge nicht aus der Bahn werfen ließen. Durch beharrliche Arbeit 
und mit der Rückkehr der verletzten Spieler kam das Team 
schnell wieder in die Spur und legte einen furiosen Endspurt 
hin. „Sportlich“ beendeten die Titans die Saison punktgleich 
mit dem SV Möhringen und der BV Hellas Esslingen. Nur wegen 
eines am „grünen Tisch“ verlorenen Spiels mussten die Titans 
einen zusätzlichen Punktabzug hinnehmen und fanden sich so 
am Ende auf Platz vier der offiziellen Saisonabschlusstabelle 
wieder. Meister wurde am Ende das Team aus Vaihingen-Sach-
senheim, das sportlich verdient die Oberhand behielt. Mit der 
Saison konnten die jungen Titans aber dennoch absolut zufrie-
den sein. Das sieht auch Coach Paško Tomic so, der die U12 
auch nächstes Jahr begleiten wird: „Wir können mit uns absolut 
im Reinen sein. Die Kinder haben viel gelernt und sie haben 
gezeigt, dass sie auch mit Rückschlägen umgehen können. Das 
ist für die weitere sportliche Entwicklung sehr wichtig“. Ent-
sprechend zuversichtlich fällt der Ausblick in die neue Saison 
aus: Aus dem Minibereich kommen weitere Talente dazu. Laune 
und Motivation sind ohnehin bestens. Letztlich soll diese Al-
tersklasse Talente entwickeln und für die älteren Mannschaften 
einen steten Nachschub an oberligatauglichen Spielern liefern. 
Damit ist der Verein auf einem guten und nachhaltigen Weg.  

U.D.

U 14 I NACH SENSATIONELLER „TRIPLE-
SAISON“ JETZT IN DER OBERLIGA

Was für eine sensationelle Saison für die U14 I der Titans! Nach 
dem souveränen Gewinn der Landesliga-Meisterschaft holten 
sich die Titans zunächst im Kräftemessen mit den anderen Lan-
desliga-Meistern auch den BBW-Pokal und kürten sich damit 
zum „Landesmeister“. 
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HERREN 3

Nachdem die Mannschaft vorletzte Saison noch bis zum letzten 
Spieltag gegen den Abstieg kämpfen musste, begann die letzte 
Saison souveräner als erwartet. Nach einer Hinrunde, in der 
ganz überwiegend richtig guter Teambasketball gespielt wurde, 
stand die „Zweite“ der Titans mit nur einer Niederlage auf Platz 
1. Das Saisonziel, über 50% Siege einzufahren, war kurz vor 
Weihnachten also beinahe schon erreicht. Das Experiment mit 
vier „Spielertrainern“ in die Saison zu gehen schien aufzuge-
hen. Die alten und neuen Leistungsträger spielten gut zusam-
men, die Rollen waren gut verteilt, der Aufstieg war in Sicht 
und man begann sich folglich Gedanken über das Design der 
Malle-T-Shirts zu machen, um den Aufstieg gebührend zu feiern.  
Zu früh!  Es folgten ein paar vermeidbare Niederlagen, Spie-
ler waren beruflich oder privat verhindert oder verletzten sich 
und die Negativserie ging länger als erwartet und nötig. In 
den letzten Spielen hatten sich die Titans dann wieder ge-
fangen, der Aufstieg war jedoch nicht mehr in Reichweite.  
Trotzdem hat sich hier ein Kader gebildet, in wel-
chem jeder Lust hat mit und für die anderen zu spielen.  
Obwohl Philipp Fernholz das Trainerteam verlässt und nur noch 
als Spieler zur Verfügung stehen wird, leiten Patrick Sieloff, Ma-
nuel Bacsgony und Lui Matthiessen das Team weiterhin in der neu-
en Saison, zusammen mit der Unterstützung einiger Veteranen. 
Wir freuen uns schon auf die neue Saison und wollen den Fans 
einen unterhaltsamen Bezirksliga-Basketball auf Weltklasse-Ni-
veau bieten, schielen aber dennoch mit einem Auge weiterhin 
nach oben in die Landesliga. Mal schauen was so alles pas-
siert…

P.S.

Die Herren 3
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Davon profitieren vor allem die Flo-
rettfechter, welche die Mehrheit der 
Trainierenden stellen. Dafür werden 
bis zu vier Meldegeräte benötigt und 
hinzu kommen dann noch weitere für 
die Säbel- und Degenfechter. Da wird 
es manchmal eng, wenn zum Beispiel 
19 Florettfechter und Fechterinnen in 
turniermäßigen Runden zu viert oder 
fünft 44 Gefechte durchführen müssen. 
Nach einem erfolgreichen Testbetrieb im 
Herbst 2023 konnten wir dank Sponso-
ren drei kabellose Melder erwerben. Die 
Vorteile haben sich sehr schnell gezeigt: 
Zeitersparnis durch weniger Aufbau, schnellerer Wechsel der 
Fechter und keine Fehlersuche mehr bei den Kabeln und Rollen. 
Statt wie sonst in 90 Minuten für 15 Gefechte mit sechs Fech-
tern war die Runde bereits nach weniger als einer Stunde fertig! 
Und noch ein Vorteil: Bei heißem Wetter können die Fechter 
aus der etwas stickigen Halle damit auch auf den Hartplatz 
daneben ausweichen!

 
Ulrich Schülke & Pit Cohausz

KABELLOSES FECHTEN – EINE GANZ NEUE 
ERFAHRUNG IM TRAINING

„Elektrisches Fechten ist ja wie 
eine Kombination aus Deckenzug-
lampe und Klingelknopf!“ hat ein-
mal ein aufmerksamer Beobachter 
festgestellt, als die Fechter auf der 
Planche an einem durch Rollen ge-
spannten Kabel hängend ihre Tref-
fer setzten, ausgelöst durch einen 
kleinen Druckknopf an der Klingen-
spitze und angezeigt am Melde-
gerät. Dieses ist wiederum durch 
weitere Kabel mit den Rollen ver-
bunden. Ein zeitaufwändiger Auf- 
und Abbau, dazu das An- und Ab-
nabeln beim Wechsel der Fechter 
zwischen den Gefechten und manch-
mal auch eine mühsame und frus-
trierende Fehlersuche bei so vielen Elementen… 
Seit Ende 2023 können unsere Fechter jetzt auch kabel-
los fechten. Dafür benötigt man heutzutage nur noch ein 
Smartphone oder Tablet mit einer Fechtapp und für je-
den Fechter einen kleinen Sender in der Hosentasche. Der 
mühsame Aufbau von Meldegerät, Kabeln und Rollen ent-
fällt und der Fechter ist vom gespannten Kabel befreit. 
Das ist bei der Organisation unseres Trainings eine gro-
ße Hilfe, insbesondere wenn viele Fechter am Training teil-
nehmen. Denn die Anzahl der herkömmlichen Meldegeräte, 
die in unserer Halle aufgebaut werden können, ist begrenzt 
und der Wechsel zwischen den Gefechten benötigt seine Zeit. 
Seit knapp zwei Jahren sind unsere Trainingsabende so organi-
siert, dass in den letzten sechzig Minuten Runden wie richtige 
Wettkämpfe gefochten werden. 

FECHTEN

EINLADUNG: JHV 07. OKTOBER       

18:30 UHR

Tagungsort: tus 1 (Jahnstraße 92 in Degerloch) Clubraum 
im Untergeschoss. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung, Feststellung der ordentlichen Ladung, Ver-
lesung der Tagesordnung. 
 
2. Annahme der Tagesordnung  
 
3. Verlesen und Genehmigen des Protokolls der JHV 2023 
 
4. Berichte: 
* der Abteilungsleiterin  
* des Kassenwart über das Geschäftsjahr 2023 
* der Trainer und Übungsleiter   
* des Sport- und Zeugwarts 
* der Pressewartin  
 
5. Entlastungen 
6. Neuwahlen: Kassenwart, Zeugwart und Sportwart   
7. Anträge:  Erhöhung des Abteilungsbeitrags 
8. Sonstiges (u.a.Weihnachtsfeier)

Elektrisches Fechten 
bisher: Ein Meldegerät, 
zwei Kabelrollen und 
viel Kabel

Kabelloses Fechten: Ein Tablet oder Smartphone und 
zwei kleine Sender. Das kann auch auf dem Hartplatz 
vor der Halle stattfinden.

Die Tefferanzeige 
auf dem Handy mit 
akustischem Signal



26

FECHTEN

ERSTER STUTTGARTER STADTPOKAL BEI 
DEN tus-FECHTERN

Nach dem Ende der Bezirke und der damit entfallenden Bezirks-
meisterschaften tun sich neue Perspektiven auf: Jetzt gibt es ei-
nen Stuttgarter Stadtpokal mit Rekordbeteiligung aus der Region 
Stuttgart. Insgesamt gab es 123 Meldungen für Florett und Degen, 
Damen und Herren, Samstag und Sonntag, 13. und 14. Juli 2024. 
Allein die tus-Fechter liefen mit 7 Teilnehmern im Florett auf.  
Erwartungsgemäß setzte sich Nicolas Gabor (U13) am besten 
durch und belegte nach spannenden Gefechten Platz 2. Lea 
Ressler (U11) wurde Achte von Elf. Bence Gor-Nagy schlug sich 
in der Direktausscheidung gut, scheiterte jedoch vor dem Fina-
le der letzten Acht. In kleinem Teilnehmerfeld belegten Magda-
lena Mayer (U17) Platz 8, Kirsten Oldewurtel (U20) Platz 3, Mate 
Gor-Nagy (U15) Platz 6, Guillaume Heitz auf seinem ersten Tur-
nier bei den Senioren Platz 4. 

NICOLAS PUNKTET IN ESSLINGEN

Auf dem Ranglistenturnier Erika-Salzmann-Cup für alle drei 
Baden-Württembergischen Verbände setzte sich Nicolas Gabor 
(U13) souverän gegen die meisten seiner 25 Gegner durch. 
Nach der Vorrunde auf Platz 4 gesetzt, erhielt er ein Freilos für 
die nächste Runde der Direktausscheidung. Einem Fechter aus 
den Zentren Weinheim und Freiburg ließ er mit 2 Gegentreffern 
wenig Chancen. Er selbst scheiterte erst im Halbfinale an einem 
weiteren Fechter aus Freiburg und belegte Platz 3. Eine Super-
leistung, zumal er jetzt mit den 20 erreichten Punkten auf Rang 
4 der württembergischen Rangliste steht.

MATE AUF RANG 9 DER LANDESLISTE

Auf den gemeinsamen Landesmeisterschaften in Tübingen der 
drei Fechtverbände in Baden-Württemberg belegte Mate Gor-
Nagy am 4. Mai den 14. Platz und katapultierte sich dadurch 
auf Rang 9 der Landesliste.

MATE UND BENCE FÜHREN DIE KLINGE IN 
OBERSCHWABEN

Auf dem Ranglistenturnier der Internationalen Bodenseefech-
terschaft in Biberach am ersten Juni mischten Mate und Bence 
Gor-Nagy mit. Mate belegte unter 11 Fechtern in der U11 den 6. 
Platz und sein Bruder Bence wurde Dritter in der U11.

HKP

Nicolas trifft!

Die Gäste werden von Magdalena und Daniela bestens versorgt.

Bence startet einen Angriff.
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FUßBALL

FUSSBALL JUGEND

Die Fußball Jugend die sich seit 2021 im Neuaufbau befindet 
hat sich Stand Sommer 2024 in den Altersgruppen 4-11 Jah-
re fest etabliert. Ebenfalls haben wir eine feste Mitgliederzahl 
erreicht und sind gerade dabei die Möglichkeiten zusätzlicher 
Trainingsflächen auszuloten um die Wartelisten abarbeiten zu 
können. Der aktuelle Sommerbetrieb auf dem Kunstrasen des 
tus1 ist das kleinere Problem, es sind die Hallenkapazitäten

FUSSBALL ALTE HERREN

Trainingslager Sonthofen - alle Jahre wieder 
Die Fußball Alte Herren sind über Christi Himmelfahrt nach 
Sonthofen ins Allgäu ins Trainingslager gefahren. Highlights 
dieses Jahr war die Hirsch Brauerei, die Enzian Brennerei, die 
Minigolfanlage im G‘Hau in Sonthofen, das Alphorn, die Welt-
skihütte und die Hochbichl-Alm in Ofterschwang. Ehemalige tus 
Aktive und die heutigen tus Alte Herren pflegen diese Kame-
radschaft seit über 30 Jahren. Die Abendveranstaltungen im 
Hexenkessel & Heavy Metal Club Barfly rundeten den 3 tägigen 
Ausflug ab. Bis zum nächsten Jahr...

Thomas Grathwohl
 
Internationales Fußballturnier - Deutschland/Frankreich/
Schottland 
Die Fußball Alten Herren wurden Mitte Juni von unseren Nach-
barn den Sportsfreunden zu einem internationalen Fußballtur-
nier eingeladen. Angetreten waren insgesamt 5 Mannschaften, 
davon zwei aus Frankreich, eine aus Schottland, die Sport-
freunden und der tus Stuttgart. Am Ende hat der tus einen 
dramatischen dritten Platz belegt.  

Das Auftaktspiel gewannen die tus Alten Herren bei strahlenden 
Sonnenschein gegen die Riverside Dogs aus Schottland souve-
rän mit 3:0. Darauf folgte das Lokal-Derby gegen die Sport-
freunde Stuttgart, die überraschend aber nicht unverdient mit 
1:0 in Führung gingen. Doch die Routiniers des tus Stuttgart 
bewahrten die Nerven und erzwangen den Ausgleich, sodass 
sich die beiden Vereinsrivalen mit einem schwer umkämpften, 
letztlich jedoch angemessenen 1:1 trennten.  

in den Wintermonaten, die uns dazu zwingen die Grup-
pen in festen Größen zu halten. Wir arbeiten daran... 
Anfang Juli hatte die Fußball Abteilungsleitung Kontakt zu den 
Stuttgarter Kickers die neuen Konzepte im Jugendfußball über 
Vereinsgrenzen vorstellen zu wollen (Fußball Camps, Mädchen-
förderung). Dazu soll es im Herbst eine Veranstaltung geben.  
ie tus Fußball Abteilung wird sich diese Konzepte anhören und 
schauen, ob es einen Synergieeffekt für unsere Fußball Jugend 
bringt.

tusFBAH in Sonthofen

tusFBAH beim internationalen Turnier
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Ausflug der Fußball-AH zur Brauereibesichtigung nach Karls-
ruhe 
Ein unvergesslicher Tag bei immer besser werdendem Wetter 
anlässlich eines runden Geburtstags unseres Abteilungsleiters 
Thomas Grathwohl machten sich am Samstag, den 22.Juni, die 
Alte Herren der Fußballabteilung auf den Weg nach Karlsruhe, 
um dort eine der traditionsreichsten Brauereien der Region zu 
besichtigen, die Hoepfner-Burg. Kurz vor dem Mittag trafen wir 
uns, alle gut gelaunt und voller Vorfreude, am Hauptbahnhof, von 
wo aus der Interregio uns in etwa einer Stunde zu unserem Ziel 
brachte. Die Fahrt selbst war schon ein Highlight, denn bei guter 
Stimmung und netten Gesprächen verging die Zeit wie im Flug. 

Herzlich willkommen in der Brauerei
 
In Karlsruhe angekommen, stürmte die Truppe bei starkem Re-
gen die altehrwürdige Brauerei mit der Begeisterung eines Kin-
des im Süßwarenladen. Der Braumeister – ein stattlicher Mann, 
der stolz behauptete, er könne mit seinem „Astralkörper“ durch 
die schmalen Öffnungen der Braukessel kriechen, um sie zu rei-
nigen – begrüßte die Mannschaft mit einem breiten Grinsen und 
begann sofort, die Geheimnisse des Bierbrauens zu lüften. Der 
Duft von frischem Malz und Hopfen erfüllte die Luft, und allen war 
bewusst, „Das riecht ja besser als die Kabine nach dem Sieg!“ 

Einblick in die Kunst des Bierbrauens
 
Die Führung startete im Sudhaus, wo wir einen Einblick in den 
Brauprozess erhielten. Der Braumeister erklärte uns die einzel-
nen Schritte, von der Auswahl der Rohstoffe bis hin zum ferti-
gen Bier. Besonders interessant war der Besuch der Gärkeller, 
in denen wir die verschiedenen Stadien der Gärung beobachten 
konnten und den wohl größten seiner Art Europas bewundern 
durften. Nach der informativen Führung ging es in die Ver-
köstigungsstube, in der wir die verschiedenen Biersorten der 
Hoepfner-Brauerei probieren durften. Es war alles dabei. 

Unser Highlight war jedoch das berühmte Kräusen, das mit 
seiner natürlichen Trübung und seinem vollen Geschmack über-
zeugte. Die Zeit verging wie im Fluge, und so nutzten wir den 

Nachmittag, um den 
nebenan liegenden 
Biergarten zu erkun-
den.

Rückweg und Ausblick

Der Rückweg verlief 
ebenso unterhaltsam 
wie die Hinfahrt. Mit 
viel Lachen und fröh-
lichen Gesprächen 
über den gelungenen 
Tag im Gepäck, kamen 
wir gegen Abend wie-
der in Stuttgart an. Es 
war ein Ausflug, der 
uns allen noch lange 

in Erinnerung bleiben wird und sicher nicht der letzte seiner 
Art war. Wir möchten in diesem Zuge nochmals unserem Ab-
teilungsleiter Thomas Grathwohl zum Geburtstag gratulieren 
und uns für sein großes Engagement bedanken. Wir freuen uns 
schon auf das nächste gemeinsame Abenteuer und hoffen, dass 
der Ausflug die nächsten Leistungen auf dem Spielfeld ankur-
belt. Die Stürmer wirbeln nach dem Ausflug durch die Abwehr 
wie Bierfässer, die den Berg hinunterrollen. Die Verteidiger 
machen künftig die Räume im eigenen 16er so eng, dass selbst 
der schlanke Braumeister nicht mehr durchkommt, und unser 
Torwartspiel profitiert von dem Hand-Augen-Koordinationstrai-
ning, das durch die Halblitergläser gepusht wurde.

Martin Krebs 

Die VYCAF aus Frankreich landeten auf dem vierten und die 
Schotten, die Riverside Dogs, auf dem fünften und damit letz-
ten Platz der Tabelle. 
Der Schmerz der tragischen quasi Finalniederlage war jedoch
spätestens bei der Siegerehrung verflogen, die in drei Spra-
chen (Deutsch, Englisch und Französisch) stattfand. Das Tur-
nier bot damit allen nicht nur die Gelegenheit, sich sportlich zu 
betätigen und das großzügige kulinarische und gastronomische 
Angebot unserer Gastgeber zu genießen, sondern auch live zu 
erleben, was der Bundestrainer meint, wenn er von der einen-
den Kraft des Fußballs spricht. Die Fußballer unserer tus AH 
haben gerne ihren bescheidenen, fußballerisch indes durchaus 
ansehnlichen Beitrag zu dieser Kraft beigetragen.

Aleksandar Savanovic

 

Das nächste Spiel gegen VYCAF aus Frankreich gewannen die 
Spieler des tus souverän mit 2:0. 
Was daraufhin folgte, hatte große Ähnlichkeiten mit dem dra-
matischen Ausscheiden der Nationalmannschaft aus der Heim-
EM. Die Kicker des tus gingen als Favorit auf den Turniersieg 
in die letzte Partie gegen den Gentlemen’s Club F.C. aus Frank-
reich und spielten auch gegen diesen taktisch listigen Gegner 
mutig auf. Doch der Mut wurde nicht belohnt. Im Gegenteil: 
Kurz vor Schluss gelang den Kickern aus Frankreich ein lehr-
buchartiger Konter, der die Abwehr des tus kalt erwischte. 
Eine Flanke von der linken Seite fand in der Mitte einen nach-
gerückten Abnehmer, der den Ball zum 0:1 im Tor versenkte. 
Mit diesem Ergebnis rückte der Turniersieg in weite Ferne und 
die alten Herren des tus Stuttgart beendeten das Turnier mit 
7 Punkten und einem Torverhältnis von 6:2 nur als Drittplat-
zierter hinter dem Turniersieger aus Frankreich Gentlemen’s 
Club F.C. und den zweitplatzierten Gastgebern der Sportfreun-
de Stuttgart. 

FUßBALL

tusFBAH bei der Brauerei Höpfner
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HANDBALL

M1: AUFSTIEG - UND JETZT?

Bereits drei Spieltage vor dem Saisonende 23/24 war den 
Turmslers sowohl der Aufstieg als auch der Meistertitel nicht 
mehr zu nehmen. Nach einer bärenstarken Saison belohnt sich 
die Truppe um die Spieltrainer Klauke, Siebler und Fischer und 
darf nächste Runde in der Oberliga des Bezirkes Esslingen-Teck 
antreten. Da wird allerdings bestimmt auch ein anderer Wind 
wehen: „Wir haben die Runde so gut wie alles richtig gemacht, 
jetzt wartet eine neue Aufgabe“, so der 29-jährige Spielgestal-
ter und Ballkünstler David Klauke.
Weil der langjährige Torgarant auf der rechten Spielfeldhälfte 
Siebler (32 Jahre) gerne etwas kürzer treten würde, wird für 
diese Aufgabe ein neuer Headcoach verpflichtet: Haris Osma-
nagic wird in der kommenden Runde versuchen, alle Leistungs-
reserven bei den Turmslern abzurufen. Wir sind unglaublich 
dankbar, mit ihm einen sehr erfahrenen Handball-Experten in 
unseren Reihen begrüßen zu dürfen. Leicht verspätet startet 
derzeit die Vorbereitung, in der der 38-jährige Trainer vor al-
lem das Tempospiel forcieren will. Nicht allen Spielern läuft das 
in die Karten. Der überaus bullige Kreisläufer Julian Fritzsche 
erwidert daraufhin schon im ersten Training: „Da bin ich ja 
mal gespannt“ lacht er mit tiefem Bass und bekommt Unter-
stützung vom Torschützenkönig der letzten Runde. „Der meint 
sicher die Außenspieler“, ergänzt der 30-jährige und äußerst

dynamische Simon Klug schmunzelnd, der mit seinen gefürch-
teten Schrubb-Würfen einige Spiele der letzten Runde entschei-
den konnte.
Ob Haris die vom BMI leicht hintergangenen Spieler von der 
erhöhten Spielgeschwindigkeit überzeugen kann, wird sich vor 
allem in den ersten Testspielen der kommenden Wochen zei-
gen. Eventuell kann sogar noch der dem tus altbekannte Fe-
lix Krziwanie (zu deutsch: Spülwanne) als Zugang gewonnen 
werden. Der massiv gebaute, aber dennoch gefürchtet schnelle 
31-jährige Kreisläufer hatte sich zwei Jahre in der Verbandsliga 
bei den “Denkendorf Dolphins” bewiesen. Nach dieser sehr er-
folgreichen Zeit sucht der ruhige Sympathieträger wieder eine 
etwas weniger hochklassige Aufgabe mit weniger gefordertem 
Aufwand. “Ich habe so verdammt Bock wieder mit den tus-
Jungs anzugreifen. Wenn ich nicht zurück zum tus wechseln 
würde, wäre das wohl der größte Fehler meines Lebens“, er-
gänzt er ernst...
Alles in allem stimmen also ca. zwei Monate vor Saisonstart 
die Vorzeichen. Wir blicken der neuen Saison voller Vorfreude 
entgegen. Ab Ende September brauchen wir wieder jede er-
denkliche Unterstützung in der Ruth-Endress-Sporthalle, dem 
Wohnzimmer der tus Handballer. Mit eurem lautstarken Sup-
port wollen wir die Oberliga so richtig aufmischen und mög-
lichst viele Punkte sammeln. In diesem Sinne: Auf die Turmsler.

M1 nur schwer aufzuhalten!



30

HANDBALL

M40: MIT SPASS DABEI

Mit durchaus guten Ergebnissen gehen die Jungsenioren in den 
Sommer. Wie immer wird auch nach der Saison und in den 
Ferien durchgehend trainiert. Schließlich wollen wir fit bleiben. 
Leider musste das Team in der letzten Saison einen Spieltag 
wegen zu dünnem Kader absagen. Und auch in den anderen 
drei Spieltagen wären bessere Ergebnisse möglich gewesen, 
wenn man mehr Spieler hätte durchwechseln können. Auch 
wenn die Spielzeit an einem Spieltag bei zwei Spielen nur zwei-
mal 15 Minuten beträgt, spielt es sich mit zwei Auswechsel-
spielern schlecht. 
Daher hier der Aufruf: Wir suchen Mitspieler für die ersten 
beiden Halbzeiten sowie natürlich auch für die dritte Halbzeit 
beim Bierchen danach. Unser Training wird altersgerecht mit 
niedriger Verletzungsgefahr durchgeführt. Regelmäßig treffen 
wir uns auch außerhalb der Halle, um Biergärten in der Um-
gebung zu erkunden. Bei uns ist jeder willkommen, vom ehe-
maligen Topspieler bis zum Handball-Quereinsteiger. Kontakt 
und Trainingszeiten siehe tus Übersichtsseite in diesem Heft.

JUGEND: STARKE ENTWICKLUNG

Was wir in zwei Jahren JSG Stuttgart Waldau auf die Beine ge-
stellt haben, ist sensationell. So viele qualifizierte Trainer, so 
viele talentierte Spieler, so viele mehrtägige Jugendevents, so 
viel hochklassigen Handball hatten wir noch nie. Das zeigen vor 
allem auch die Qualifkationsergebnisse unserer Mannschaften. 

Es erfüllt uns mit Stolz, dass wir den Verein so weit aufgestellt 
haben, dass wir erstmals seit 3 Jahren wieder eine eigene A-
Jugend stellen können. Doch wie auch in vielen anderen Ver-
einen ist hier die Kadersituation jedoch nicht sehr breit und 
größtenteils besteht die Mannschaft aus dem jüngeren Jahr-
gang. Nächste Runde wird die Mannschaft in der Bezirksliga 
antreten.

Die B-Jugend hat es in der Qualifikation besonders spannend 
gemacht. In der HVW Quali ist man auf starke Gegner gestoßen 
und hatte letztlich auch ein wenig Pech. In der zweiten Runde 
konnte das Team von Michl Jäger jedoch durch konstante Leis-
tungen und vor allem sehr deutlichen Ergebnissen überzeugen 
und damit die Bezirksoberliga erreichen. 

Die C1-Mannschaft hat in der Qualifikation erneut für positive 
Schlagzeilen gesorgt: Nachdem man bereits in der Runde 1 
ohne Punktverlust eine Duftmarke setzen konnte, hat die Mann-
schaft in Runde 2 gezeigt, zu was sie in der Lage ist und in der 
eigenen Halle einen sensationellen Platz 2 erreicht, was sie zur 
Württemberg Oberliga qualifiziert. Die absolut höchste Liga in 
der C-Jugend. 

Während wir in der C1 den Fokus auf Leistung und Spitzen-
handball legen, hat die C2 den klaren Auftrag zur Bereicherung 
im Breitensport. Das Ziel wird sein, dieses Jahr um die oberen 
Plätze der 2. Bezirksklasse mitzuspielen. 

M2: NEUSTARTEN MIT VOLLGAS

Letzte Rückrunde lief mehr als unglücklich für die Reserve des 
tus Stuttgart. Durch einige Verletzungen und Unverfügbarkei-
ten mussten 4 Partien abgesagt werden, die dann auch letztlich 
zum Abstieg führten. 

Aber die Vorbereitungen für die Saison 24/25 laufen bereits. 
Mit prominenten Rückkehrern ist der Kader wieder in der Breite 
wie auch in der Spitze sehr attraktiv aufgestellt. Auch Trainer 
Ben Schlindwein bleibt an Bord und bildet zusammen mit Er-
folgscoach Lukas Siebler das Trainergespann für die kommende 
Runde. Lukas dazu “Die letzten Jahre waren einfach genial für 
mich. Nachdem 2022 der Aufstieg mit der M2 und 2024 mit 
M1 gelungen ist, frage ich mich nun natürlich, ob das Tripple 
gelingen kann”. Um das zu erreichen, hat er gleich zwei Mann-
schaften im Rennen. Denn manchmal darf er auch noch in der 
M1 aushelfen. 

Lead Coach Ben Schlindwein freut sich auf jeden Fall auf die 
Saison in der M2: “Der Kader ist breiter, reifer und hungrig 
auf Erfolge. Wir als Trainer werden alles daran setzen, unsere 
Jungs zu fördern und zu fordern. Aber auch der Spaß wird si-
cher nicht zu kurz kommen.”
Die kommenden Wochen werden durch einen guten Mix von 
Training und Testspielen gekennzeichnet sein, sodass die Mann-
schaft und die Trainer gut vorbereitet in die Saison starten 
können. Dabei freuen wir uns auch immer über Wiedereinstei-
ger und Neuzugänge. Wenn du neu in Stuttgart bist und einen 
Breitensportverein suchst, sind wir vom tus die Richtigen für 
dich. “Unser Teamspirit ist ebenso legendär wie die Mallorca 
Ausflüge,” sagt Urgestein Lukas Siebler. 

Rükkehrer Antoine wirft jetzt wieder Tore für unsere C1
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Die D1 ist eine weitere Mannschaft, in der wir als Verein den 
Anspruch haben, Spitzenhandball zu fördern. Die Jungs dieser 
Mannschaft haben auf jeden Fall das Potenzial dazu! Das haben 
sie auch in der Qualifikation gezeigt, wo sie sich für die Be-
zirksliga qualifizieren konnten.
Die D2 hatte leider das Pech, dass einige Jungs beim Quali-
fikationsturnier verhindert waren, sodass der Kader von vielen 
jüngeren Kindern aufgefüllt werden musste. 
In der dritten Bezirksklasse hat die D2 auf jeden Fall den An-
spruch, oben mitzuspielen und auch den Jüngeren aus der E-
Jugend die erste Spielzeit in der D-Jugend zu ermöglichen.

Die E-Jugend haben ebenfalls ein fantastisches Qualifikations-
turnier gespielt, was die Jungs als Team zusammengeschweißt 
hat. Aber auch für die Trainer war das ein besonderes Erlebnis 
und trägt zur Vorfreude auf die kommende Runde bei!

Bei den Minis haben wir im Moment die interessante Situation, 
dass neun Mädchen dort die ersten Handball-Schritte lernen. 
Seit vielen Jahren hat der tus keine Handball-Mädchenmann-
schaft mehr. Für die Jüngsten gibt es noch keine offizielle 
Spielrunde.Doch dafür gibt es kleinere Turniere und Spielfeste, 
welche die Minis besuchen werden. 

Rundum freuen wir uns auf die neue Runde!

HANDBALL

E Jugend mit Spaß und Erfolg auf Bezirksspielfest

D2 Teambuilding
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SKI

WANN WIRD’S MAL WIEDER RICHTIG SOM-
MER?

Bei unseren Skiausfahrten kann mann sagen „Das Beste kommt 
zum Schluss“, aber unsere weiteren Freiluftaktivitäten, von 
denen wir sonst um diese Jahreszeit längst schon einige unter-
nommen haben, warten noch auf beständiges Sommerwetter. 

Ski-Saison-Abschluss im Ötztal
 
Bei unserer Saison-Abschluss-Skiausfahrt Mitte April im Ötz-
taler Skigebiet wurden wir mit tollem Wetter und super 
Schneeverhältnissen verwöhnt. Auf diese Ausfahrt ist einfach 
Verlass. Wie in den letzten Jahren auch, war bei diesem Sai-
sonabschluss einfach wieder alles perfekt. Bei strahlendem 
Sonnenschein konnten wir die frisch verschneiten Pisten in 
vollen Zügen auskosten und nach der Mittagseinkehr auch 
noch eine Weile den traumhaften Ausblick auf die umliegen-
den Gipfel in der Sonne genießen. Auch in unserem Stamm-
hotel hat wieder alles gepasst – tolles Team, mega Frühstück 
und sehr leckeres Abendessen. Besser kann ein Ski-Wochen-
ende nicht sein. Kein Wunder, dass die Stimmung wieder su-
per war. Wir haben viel geplaudert, gescherzt und gelacht. 
Mit solch aufgetankten Batterien fährt man am Sonntagabend 
gerne wieder nach Hause und ist für die kommende Woche 
bestens gerüstet. Ein rundum gelungener Saisonabschluss! 

1. Wanderung:
 
Aha (940 m) - Schluchsee - Unterkrummenhof (945 m) - 
Schnepfhalde (1298 m) - Äule (1026 m) - Aha (940 m) 
16,6 Km /4:50 Std./510 Hm 
Als Zusatzprogramm haben wir ab Äule (1026 m) noch den 
Kapellenkopf (1273 m) mitgenommen. 
 
2. Wanderung:

3-Gipfel-Tour - Menzenschwand-Hinterdorf (879 m) - Krunkel-
bachsattel (1223 m) - Herzogenhorn (1415 m) - Krunkelbach-
hütte (1260 m) - Großes Spießhorn (1349 m) - Kleines Spieß-
horn (1349 m) - Neumannshütte (1165 m) - Riggenbacher Eck 
(1132 m) - Kaisereck (1088 m) - Menzenschwand-Vorderdorf 
(851 m) - Menzenschwand-Hinterdorf (879 m) 
18,7Km /5:30 Std./750 Hm 
 
Zwei tolle Wanderungen, die nicht umsonst zu den schönsten 
bei Freiburg zählen. 

3. Wanderung: 

Über den 2-Seen-Blick zum Feldberg  -  Eigenkreierte Kom-
bination aus unterschiedlichen Tourbeschreibungen - Men-
zenschwand-Hinterdorf (879 m) - 2-Seen-Blick (1292 m) - 
Hochkopfhütte (1200 m) - Caritas-Haus (1225 m) - Talstation 
Seebucklift (1271 m) - Felsenweg - Grüblesattel (1417 m) 
- Seebuck (1449 m) - Grafenmatt (1299 m) -Menzenschwander 
Hütte (1214 m) - Albschlucht - Klusenmoräne (976 m) - Men-
zenschwander Wasserfälle (905 m) - Menzenschwand-Hinter-
dorf (879 m) 

Wanderungen im Schwarzwald
 
Am Christi Himmelfahrt-Wochenende ging’s nach Menzenschwand 
im Schwarzwald. Nachdem unsere bisherigen Frühjahrsunter-
nehmungen ständig ins Wasser fielen, hatten wir diesmal Glück 
und konnten die schöne Gegend bei trockener Witterung und 
immer wieder mal Sonne erkunden. Wir hatten genau das pas-
sende Zeitfenster erwischt. Die Tage davor und danach hat es 
nur geregnet. Wir hatten ein schönes Quartier mit einem net-
ten Gastgeberehepaar. Der Chef persönlich hat uns bekocht. 
Das Essen war sehr gut. Es war ein sehr entspannter Aufenhalt. 

Es kann losgehen...

Berg heil!
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Hier kann man sich abwechslungsreich die Zeit vertreiben und 
Gastfreundschaft wird hier groß geschrieben. 

Nicht vergessen
 
Neben unseren Freizeitaktivitäten halten wir uns auch fit 
-  immer mittwochs um 19:00 Uhr wird in der Turnhalle der 
Waldschule Degerloch traininert. Jetzt ist Sommersaison und 
bei schönem Wetter geht es raus in den Wald. Die Walking-
Gruppe trifft sich um 18:45 Uhr, die Laufgruppe um 19:00 Uhr 
vor der Waldschule.   
 
						       Anne Wurm 

4. Wanderung:

Über den Lehenkopf und den Dachsberg - St. Blasien (762 
m) - Schluchtensteig - Luisenruhe (880 m) - Lehenkopf (1039 
m) - Rüttewies - Horbach - Klosterweiher (950 m) - Friedrich-
August-Grube - Dachsberg (1050 m) - Schorrmättle (1048 m) 
- Urberger Säge (893 m) - St. Blasien (762 m) 
16,5 km /4:45 Std./530 Hm 

Der Dom in St. Blasien ist beeindruckend.

Das Menzenschwander Tal ist sehr schön und gar nicht weit 
von Stuttgart entfernt. 

SKI
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TAEKWON-DO/
KICKBOXEN

OFFENER BAYERNPOKAL IN BINDLACH 
(BAYREUTH) AM 16. MÄRZ 2024

Am Samstag, den 16. März 2024 trafen sich knapp 400 Kick-
boxerinnen und Kickboxer aus ganz Deutschland in Bindlach 
bei Bayreuth, um am offenen Bayernpokal teilzunehmen und 
ihr Können unter Beweis zu stellen. Der tus Stuttgart wurde 
durch unsere Kämpfer Sebastian Sandoval und Simon Sauter 
vertreten.
Sebastian Sandoval startete in seiner Disziplin Leichtkontakt 
-69 kg. In seinem ersten Kampf konnte er sich in beiden Run-
den souverän mit gezielten Faust-Kick-Kombinationen und ei-
nigen Kicks zum Kopf deutlich absetzen und machte es somit 
seinem Gegner schwer, Treffer zu erzielen. Letztlich beendete 
Sebastian den Kampf mit 3:0 Kampfrichterstimmen für sich.
In seinem anschließenden Finalkampf führte er bereits auch 
nach der ersten Runde mit 3:0 Kampfrichterstimmen und konn-
te die zweite Runde in Minute 1:15 mit einem technischen
K.O. durch Trefferüberlegenheit abschließen. Mit dieser Leis-
tung sicherte sich Sebastian wohlverdient den ersten Platz in 
seinerGewichtsklasse auf dem offenen Bayernpokal.

Simon Sauter trat ebenfalls für den tus Stuttgart in der Dis-
ziplin Leichtkontakt -84 kg (Newcomer) an. Nach einer kurzen 
Eingewöhnungsphase konnte unser Athlet in seinem Auftakt-
kampf in der ersten Runde mit gezielten Schlägen und Kicks 
immer mehr Akzente setzen, die sich positiv
auf den Punktestand für ihn auswirkten. In der zweiten Run-
de erzielte Simon einige gute Treffer, allerdings stand es im-
mer noch 2:1 Kampfrichterstimmen für seinen Gegner. Auch 
im weiteren Verlauf der zweiten Runde gelang es ihm nicht, 
sich nach Punkten von seinem Gegner abzusetzen. Am Ende des 
Kampfs konnte Simon diesen leider nicht für sich entscheiden 
und musste sich mit 3:0 Kampfrichterstimmen und somit Platz 
3 geschlagen geben.

Beide Sportler kehrten ohne Verletzungen und mit neuen wert-
vollen Erfahrungen aus Bayern zurück.

Lucy Düll

BADEN-WÜRTTEMBERGISCHE MEISTER-
SCHAFT IN DER RUTH-ENDRESS HALLE
BEIM TUS STUTTGART AM 20. APRIL 2024

Am 20. April 2024 fand die Landesmeisterschaft der WAKO Ba-
den-Württemberg e.V. statt. Der Austragungsort war die Ruth-
Endress-Halle auf dem Gelände des tus Stuttgart. Die Meis-
terschaft war ein wichtiges Ereignis für die Kampfsportler in 
Baden-Württemberg.

Viele talentierte Kämpfer aus der ganzen Region kamen zusam-
men und kämpften in verschiedenen Gewichtsklassen und Dis-
ziplinen um den Titel des Landesmeisters sowie um die Chan-
ce, sich für weitere nationale Wettkämpfe zu qualifizieren. Die 
elf Kämpfer des tus Stuttgart konnten sich in den Disziplinen 
Pointfighting und Leichtkontakt gut behaupten und erzielten 
respektable Ergebnisse:

Mika Heilemann (-79 kg) stieg in der Kategorie Leichtkontakt 
Newcomer als erstes in den Ring und konnte nach einem auf-
regenden Kampf den zweiten Platz erzielen.

Unsere Kämpfer auf dem Offenen Bayernpokal 2024
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TAEKWON-DO/
KICKBOXEN

Sascha Schudy (-63 kg) kämpfte in der Kategorie Leichtkontakt 
Newcomer gegen den Kämpfer Kai Böhm, der den Kampf zu-
nächst dominierte. In der zweiten Hälfte jedoch konnte Sascha 
stark aufholen und klare Treffer landen. Trotz seiner starken 
Leistung reichte es am Ende nicht für den Sieg. Sascha erreich-
te somit den zweiten Platz.

Christoph Frank (-74 kg, -79 kg) startete gleich in zwei Ge-
wichtsklassen in der Kategorie Leichtkontakt Newcomer. In 
seinem ersten Kampf lieferte er sich einen harten Kampf. Er 
konnte gut gegen seinen Gegner mithalten, musste aber auch 
einige härtere Treffer einstecken. Am Ende schaffte es Chris-
toph sich durchzusetzen und sicherte sich Platz Eins. Leider 
konnte Christoph verletzungsbedingt in der zweiten Gewichts-
klasse seinen Kampf nicht mehr antreten.

Amy Annoff (-60 kg) kämpfte in der Kategorie Pointfighting 
Newcomer gegen die Kämpferin Seyda Uzun. Der Kampf starte-
te direkt sehr intensiv, wobei Amy anfangs den Kürzeren zog.
Nach einer kurzen Unterbrechung aufgrund eines Treffers zum 
Kopf kämpfte Amy sich zurück und konnte einige Punkte auf-
holen. Sie verlor den Kampf jedoch knapp mit einem Endstand 
von 7:10 und landete somit auf dem zweiten Platz.

Valentin Rösch (-84 kg) startete in der Kategorie Leichtkontakt 
Newcomer gegen den Kämpfer Mihai Loic, der am Ende den 
Kampf für sich gewinnen konnte und Valentin damit
zum Drittplatzierten machte.

Simon Sauter (-84 kg) startete ebenfalls in der Kategorie 
Leichtkontakt Newcomer gegen den Kämpfer Kevin Witt. Er 
konnte gleich zu Beginn einen Vorsprung aufbauen und mit gut
platzierten Kicks punkten. Sein Gegner konnte schnell keine 
Treffer mehr landen, weswegen Simon den Kampf mit 3:0 ge-
wann und eine Runde weiterkam. Der Kampf gegen seinen 
zweiten Gegner begann direkt sehr hart. Aufgrund technischer
Schwierigkeiten musste der Kampf kurzzeitig unterbrochen 
werden. Nach der Pause wurde Simon mit gezielten Kicks und 
Fäusten mehrmals am Kopf getroffen. Der Gegner bekam da-
raufhin eine Verwarnung. Leider konnte Simon den Kampf 
danach nicht mehr für sich gewinnen, woraufhin der Trainer 
von Simon sich gezwungen sah, das Handtuch zu werfen. Der 
Kampf endete mit einem Endstand von 0:3 und Simon erreichte 
den zweiten Platz. 

Jakob Domhan (-79 kg) startete in der Kategorie Leichtkontakt 
gegen Pascal Nasser und konnte nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten schnell in Führung gehen. Er konnte den Kampf für 
sich entscheiden und war somit eine Runde weiter. Der zweite 
Kampf begann direkt sehr intensiv. Jakob schaffte es von An-
fang an in Führung zu gehen und konnte mit einigen harten 
Kicks und Schlägen punkten. Der Schiedsrichter beendete den 
Kampf aufgrund Jakobs deutlicher Überlegenheit. Er gewann 
den Kampf und erreichte den ersten Platz.

TAEKWON-DO/
KICKBOXEN

Lucio Madeccia (-89 kg) kämpfte in der Kategorie Leichtkontakt 
gegen den Kämpfer Nikita Belz. Der Kampf der beiden war von 
Anfang an sehr hart und Lucio konnte trotz der Größe seines 
Gegners schnell in Führung gehen. Immer wieder musste der 
Kampf aufgrund Verletzungen des Gegners unterbrochen wer-
den. Lucio ging als verdienter Sieger aus dem Kampf hervor 
und erreichte den ersten Platz in seiner Gewichtsklasse.

Martina Martinez (-65 kg) trat in der Kategorie Pointfighting 
gegen die Kämpferin Collien Tröbs an, die von Beginn an durch 
gut gesetzte Kicks die Oberhand gewinnen konnte. Der Kampf 
endete mit einem 0:10 und machte Martina zur Drittplatzier-
ten.

Lucy Düll (-65 kg, -60 kg) startete ebenfalls in der Kategorie 
Pointfighting (- 65 kg) gegen die gleiche Gegnerin wie bereits 
Martina. Auch hier konnte Collien Tröbs schnell die Oberhand 
gewinnen und gewann den Kampf schließlich mit einem End-
stand von 2:12. Lucy machte somit den zweiten Platz.
In der Kategorie Leichtkontakt (-60 kg) trat Lucy ebenfalls an  
den Start. Über den gesamten Kampf lieferten sich die beiden 
Kämpferinnen ein Kopf-an-Kopf-Rennen und landeten beide im-
mer wieder starke Treffer. Am Ende der dritten Runde musste 
sich Lucy aber leider knapp mit 2:1 Kampfrichterstimmen ge-
schlagen geben und landete auch auf dem zweiten Platz.

Sebastian Sandoval (-69 kg) startete in der Kategorie Leicht-
kontakt. Sehr schnell nach Kampfbeginn wurde klar, dass Se-
bastian seinem Gegner deutlich überlegen war und traf diesen 
mit gezielten Schlägen und Kicks. Der Kampf musste aufgrund 
der gegnerischen Unterlegenheit einige Male unterbrochen 
werden und auch nach der Pause konnte Sebastian die Führung 
halten. Schlussendlich gab der Gegner sich geschlagen und ließ 
den Kampf aufgrund eindeutiger Überlegenheit von Sebastian 
abbrechen. Sebastian erreichte somit den ersten Platz.

Yana Krupka und Patrizia Glass

Die BW-Meisterschaft 2024 beim tus Stuttgart
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EIN FRÜHSOMMER VOLLER MEISTERSCHAF-
TEN

Das Wettkampfjahr hat für unsere Tanzsportler mit einer Fül-
le an Landesmeisterschaften, Deutschen und sogar Weltmeis-
terschaften begonnen. Nach erfolgreichen Teilnahmen an den 
Großturnieren „Blaues Band der Spree“ in Berlin und „Hessen 
tanzt“ sowie vielen kleineren Turnieren kann nun die Vorberei-
tung auf das Tanzsport-Highlight des Jahres, die German Open 
Championships in Stuttgart, Mitte August beginnen. 

BLAUES BAND DER SPREE BERLIN 2024

Ein Sieg, zwei Treppchenplätze und zweimal fast das Semi-
finale erreicht: Vier der tus-Standard-Paare haben ein erfolg-
reiches Osterwochenende beim Blauen Band der Spree in Berlin 
verbracht. Lydia und Hendrik gewannen am Karfreitag klar die 
MAS I B (24 Paare) und stiegen damit in die A-Klasse auf. Am 
Samstag durften sie in der MAS I A in der Abendveranstaltung  
tanzen, wo die Finals jeweils einzeln auf der großen Fläche

ausgetragen wurden. Hier erreichten sie ebenfalls das Finale 
und gewannen am Ende den 4. Platz (10 Paare). Catherine und 
Gerolf tanzten in ihrem ersten gemeinsamen Turnier zweimal 
bis aufs Treppchen. Am Freitag landeten sie hinter ihren Ver-
einskollegen Hendrik und Lydia in der MAS I B auf Platz 2. Am 
Samstagnachmittag zogen sie ebenfalls zunächst ins Semifi-
nale ein und durften damit abends weitertanzen. Für sie ging 
es auch erneut bis ins Finale und am Ende wurde es hier für 
sie die Bronzemedaille (21 Paare). Roberta und Jan traten in 
einer starken HGR A Standard gegen 36 weitere Paare an. Sie 
wurden Anschlusspaar ans Halbfinale und erreichten Platz 14. 
Am Samstag kamen sie auf Platz 17 von 36 Paaren. Nach ihrem 
Aufstieg bei der Landesmeisterschaft und einer längeren Trai-
ningspause traten Dilara und Julius zum ersten Mal in der HGR 
C an. Am Freitag erreichten sie Platz 28./29. von 41 Paaren. 
Ihnen fehlten nur zwei Kreuze, um eine Runde weiterzukom-
men. Am Samstag verbesserten sie ihr Ergebnis nochmals: Sie 
erreichten diesmal die zweite Zwischenrunde und kamen auf 
Platz 26. (50 Paare). 

Sie möchten eine Anzeige	 		  KONTAKTIEREN SIE UNS:	
im Sportspiegel aufgeben?	 		  media@tus-stuttgart.de			

Erfolgreiche tus-Paare in Berlin
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41. FESTIVAl

Am 13./14.04.2024 fand zum 41. Mal das Bodenseetanzfesti-
val rund um den schönen Bodensee an verschiedenen Austra-
gungsorten statt. Bei schönstem Frühsommerwetter machten 
sich Andrea und Bernd sowie Bea und Ilya auf den Weg nach 
Konstanz und bewiesen dort mit ersten Plätzen in ihrer jewei-
ligen Alterskategorie und Leistungsklasse, dass das unermüd-
liche Training unseres Standardtrainers Emil Leonte Früchte 
trägt. Andrea und Bernd ließen bei ihrem Sieg bei den MAS III 
B 10 Paare in Vorrunde und Finale hinter sich, Bea und Ilya in 
der HGR C 7 Paare. Auch in Latein schnitten Bea und Ilya gut 
ab und sicherten sich an beiden Tagen den 2. Platz auf dem 
Podest.

OFFENBURG, ASCHAFFENBURG UND 	
KÖNIGSBRUNN 

Gleich an drei verschiedene Orte zog es am Sonntag, den 
21.04.2024, die fleißigen Tänzer des tus Stuttgart. Bea und Ilya, 
die weiterhin unermüdlich Turniere tanzen, reisten am Sonntag 
nach Offenburg zum Frühjahrstanzsportwochenende und be-
stritten hier in beiden Disziplinen ein Finale. In der Standard-
sektion erreichten sie den zweiten, in Latein den dritten Platz. 
Andrea und Bernd, ebenfalls auf der Jagd nach den wenigen, 
für ihren Aufstieg noch fehlenden Platzierungen, verschlug es 
am Sonntag ins Bayrische, nämlich nach Aschaffenburg, wo sie 
sich der Konkurrenz von 14 weiteren Paaren stellten. Souverän 
bestritten sie die Vor- und Zwischenrunde und ergatterten mit 
dem 2. Platz in der Gesamtwertung eine weitere Platzierung. 
Zu guter Letzt mussten auch Silke und Stefan am Sonntag unter 
heftigem Schneefall bis nach Bayern reisen, da für sie die Süd-
deutsche Meisterschaft in der 10-Tänze-Kombination anstand. 
Direkt in einem Finale ertanzten sich die beiden den 4. Platz 
in der Gesamtwertung als bestes württembergisches Paar über 
10 Tänze.

VIZELANDESMEISTER MASTERS II 	
STANDARD

Eine Woche nach der Süddeutschen Meisterschaft über 10 Tän-
ze durften Silke und Stefan gleich in der Einzeldisziplin Stan-
dard nochmal ran. Am 28. April hatte die TSA Ludwigsburg 
zur Landesmeisterschaft nach Möglingen eingeladen. Direkt in 
einem Finale mit fünf Paaren ging der 1. Platz im Langsamen 
Walzer und im Tango an Silke und Stefan. Den Wiener Walzer 
und Slowfox mussten sie mit einer Zwei Überhang abgeben, 
so dass der Quickstep das Turnier entscheiden musste. Der 
Finalkrimi wurde für unser tus-Paar mit einer fehlenden Eins 
entschieden und brachte Silke und Stefan den Vizelandesmeis-
tertitel und die Silbermedaille.

tus-TANZSPORT TANZT WIEDER IN DEN 
MAI

Auch in diesem Jahr waren viele Mitglieder der tus-Tanzsport-
abteilung mit einigen Freunden des Tanzsports unserer Ein-
ladung gefolgt, gemeinsam in den Wonnemonat Mai zu tanzen. 
DJ Berny und DJ Gerolf legten im Wechsel aktuelle Tanzmusik 
auf und sorgten damit für die richtige Stimmung, was von den 
Gästen durch eine gut gefüllte Tanzfläche quittiert wurde.
Eine Standardpräsentation von den Deutschen Vizemeistern der 
Jugend über 10 Tänze Caro und Simon, sowie eine stimmungs-
volle Latein-Show mit Chaska und Marc rundeten den Abend ab. 
Unter stehenden Ovationen lieferten beide Paare im Anschluss 
noch eine mitreißende Zugabe. Auch kulinarisch war der Abend 
aufgrund der vielfältigen Beiträge der Gäste ein voller Erfolg, 
den wir sicherlich auch bei den nächsten Partys wiederholen 
können. 

Silke und Stefan: Vizelandesmeister Masters II A 
Standard

Pokalerfolg beim Bodenseetanzfestival für Andrea & 
Bernd mit Bea & Ilya



38

TANZEN

HESSEN TANZT 

Wenn „Hessen tanzt“, dann trifft sich die Tanzsportwelt zum 
weltgrößten Amateurtanzturnier. Unter den insgesamt 1332 
startenden Paaren aus 32 Nationen waren auch fünf tus-Paare. 
Den Anfang machten Silke und Stefan, die sich zunächst beim 
WDSF Open Latin MAS II einen 19. Platz und damit ihr bis-
her bestes internationales Ergebnis ertanzten. Im verspäteten 
Standardturnier erreichten Sie nach Vor- und Zwischenrunde 
im Finale um Mitternacht den 5. Platz. Für ihr gemeinsames 
Debüt hatten sich Carsten Giersberg und Jennifer Rath am 
Samstag in das Großturnier gestürzt und dieses in der HGR 
II D mit einem 19. Platz bravourös gemeistert. Ebenfalls am 
Samstag ließen Angela und Armin beim WDSF Open Standard 
MAS III 40 von 141 angetretenen Paaren hinter sich, und das, 
obwohl Angela noch gar nicht richtig gesund und ohne Stimme 
unterwegs war. Beatrice und Ilya tanzten in einem Standard-
feld von 65 Paaren souverän bis ins Finale und schlossen dies 
mit dem 6. Platz ab. Zu ihrem Turnierstart in der Lateinsektion 
hatten sie bereits fünf Runden in den Knochen, ließen aber 
auch hier noch die Hälfte der 64 Paare hinter sich. Roberta und 
Jan starteten beim WDSF Open Standard und erreichten Platz 
45 von 74. Am Sonntag tanzten sie sich durch drei Vorrunden in 
der HGR A bis ins Finale. Hier erzielten sie einen 5. Platz von 33 
angetretenen Paaren. Beatrice und Ilya wiederholten ihr Pro-
gramm vom Vortag und erzielten einen 22. Platz aus 58 Paaren 
in Latein und erneut einen 6. Platz aus 48 Paaren, durften aber 
leider kein Finale tanzen, das außergewöhnlicherweise wegen 
Punktgleichheit nur aus fünf Paaren bestand.

DEUTSCHE MEISTERSCHAFT KOMBINATION

Am 18. Mai fand die diesjährige Deutsche Meisterschaft in der 
Kombination für die MAS II im Tanzsportzentrum Stuttgart 
Feuerbach statt. Sehr glücklich über den Umstand, hierzu mal 
keine stundenlange Anfahrt quer durch Deutschland haben zu 
müssen, war Silkes und Stefans Teilnahme natürlich gesetzt. 
Für die Meisterschaft wurden im Tanzsportzentrum drei Säle 
geöffnet, so dass eine große Fläche von fast 700qm entstand, 
womit abzüglich Zuschauer und Wertungsgericht den Paaren 
knapp 300qm zum Tanzen zur Verfügung standen. Im Gesamt-
ergebnis nach der Wertung aller 10 Tänze erzielten Stefan und 
Silke den 16. Platz.

WELTMEISTERSCHAFTEN IN BREMEN

Das Tanzsportfestival 
in Bremen hatte sich in 
diesem Jahr ein Mam-
mutprogramm gesetzt: 
unzählige nationale und 
internationale Turniere 
sowie eine Europa- und 
zwei Weltmeisterschaf-
ten.  Das Ganze unter-
gebracht in lediglich drei 
Tagen vom 31.05. bis 
02.06.2024. Zwei unserer 
tus-Paare wollten sich die 
Chance auf eine Teilnah-
me an der Weltmeister-
schaft im eigenen Land 
nicht entgehen lassen und 
machten sich auf den Weg 
nach Bremen. Armin und 
Angela starteten am Frei-
tag in einem riesigen Teil-
nehmerfeld von 208 Paa-

ren bei der Weltmeisterschaft der MAS III Standard, tanzten 
sich locker durch die Vorrunde und ließen respektable 40 Paare 
hinter sich. Am Sonntag traten Stefan und Silke bei ihrer ers-
ten Weltmeisterschaft bei den MAS II Latein an und erreichten 
nach der Vorrunde und einem Redance den 51. Platz.

WUSSTET IHR SCHON? 

Einige der Veranstaltungen sind als Videostre-
am unter sportdeutschland.tv live und aufge-
zeichnet abrufbar!

Angela & Armin auf der Standard-WM in Bremen ©vstudio

Silke und Stefan bei Ihrem Latein-
WM-Debut in Bremen
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TANZEN

TROPHY MASTERS

Der 29./30.06. stand in Öhringen ganz im Zeichen der Mas-
ters Trophy Serie. Das ganze Wochenende über konnten die 
Masters-Paare in insgesamt 52 angebotenen Turnieren Trophy-
punkte sammeln. Bernd und Andrea waren fest entschlossen, 
sich ihre letzte fehlende Aufstiegsplatzierung zu holen, muss-
ten aber leider verletzungsbedingt kurzfristig abmelden.  Auch 
Silke und Stefan konnten aus gesundheitlichen Gründen von 
den geplanten zwei Latein- und zwei Standardturnieren nur 
ein Standardturnier am Sonntag wahrnehmen, erzielten hier-
bei den 1. Platz mit allen gewonnenen Tänzen.  

SONDERTRAINING UND LATIN DANCE CUP

Während unser Standardtrainer Emil Leonte am 22.06.2024 
eines seiner beliebten Sondertrainings in den Räumen des tus-
Stuttgart abhielt und die Standardpaare nach einem schweiß-
treibenden Fitnessprogramm thematisch mit diagonaler Seiten-
führung in der Vorbereitung zu den German Open beschäftigt 
hielt, stellten sich nicht weit von Stuttgart entfernt in Remseck 
Bea und Ilya beim ersten Teil der Latin Dance Cup Series der 
Konkurrenz in der HGR C und tanzten sich souverän ins Fina-
le und dort mit einem 4. Platz in der Endwertung nur knapp 
neben das Treppchen. 

BAYERNPOKAL 2024

Am 15. Juni lud der Savoy Club in München zum Bayernpokal 
der MAS III in seine schönen Räume und da konnten Andrea 
und Bernd nicht widerstehen, zumal ja das erklärte Aufstiegs-
ziel in greifbarer Nähe ist. In einem Startfeld von elf Paaren 
ließen sie die ersten fünf Paare in der Vorrunde locker hinter 
sich und griffen auch im Finale direkt an. Trotz eines nicht so 
geglückten Slowfox konnten sich die beiden den Turniersieg si-
chern, eine weitere Platzierung ergattern und ihr Können gleich 
noch im nachfolgenden A-Turnier unter Beweis stellen. Beinahe 
hätten sie es dort auch gleich noch aufs Treppchen geschafft 
und schlossen mit dem 4. Platz ab. 

ABTEILUNGSVERSAMMLUNG

Auf der alle zwei Jahre stattfindenden Abteilungsversammlung 
wurden erfreulicherweise alle Anträge und anschließenden Be-
schlüsse konstruktiv diskutiert und fast einstimmig positiv ent-
schieden.
Beschlossen wurde insbesondere eine Anpassung der Abtei-
lungsbeiträge um 30 Euro pro Jahr für Kinder und 40 Euro 
pro Jahr für Erwachsene ab dem 1.1.25.Aus den damit wieder 
positiven Beiträgen sollen unter anderem die Musikanlage mo-
dernisiert sowie weitere Trainings- und Marketingmaterialien 
angeschafft werden.
Das vollständige Protokoll kann auf Wunsch bei der im Amt ein-
stimmig bestätigten Abteilungsleitung angefragt werden.

DANCECOMP WUPPERTAL

Einen Sieg und zwei Anschlussplätze ans Finale bzw. Halbfinale 
haben die tus-Paare von der Dancecomp am ersten Juli-Wo-
chenende nach Hause gebracht. Für Catherine und Gerolf lief es 
in der Klasse der MAS I B Standard besonders gut: Die beiden 
entschieden das Finale mit vier von fünf gewonnenen Tänzen 
für sich. In der HGR A Standard verpassten Roberta und Jan 
das Finale im Mendelssohn-Saal nur um Haaresbreite. Mit Platz 
7 wurden sie Anschlusspaar (35 Paare). Am Folgetag wurde es 
für die beiden dann der 9. Platz in einem gleich großen Starter-
feld. Auch für Beatrice und Ilya ging es nur um wenige Kreuze: 
Sie wurden Anschlusspaar an das Semifinale in der HGR C Stan-
dard. In einem Starterfeld von 32 Paaren erreichten sie somit 
den 13. Platz. Silke und Stefan starteten im wunderschönen 
Großen Saal in der WDSF MAS II Latein und kamen hier auf 
Platz 27 von 41 Paaren. In der Standard-Sektion des WDSF MAS 
II wurde es der 96. Platz für die beiden (107 Paare).  Angela 
und Armin traten in der WDSF OPEN Standard MAS III an. In 
einem Starterfeld von 153 Paaren tanzten sie auf einen geteil-
ten 118. Platz. Im gleichen Turnier starteten Ria und Kwok-Wai. 
Sie ließen gut die Hälfte der Paare hinter sich und erreichten 
einen geteilten 75. Platz. 

Ria & Kwok-Wai mit starker Leistung bei der Dancecomp
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ERFOLGREICHE MANNSCHAFTEN

Mit der Rekordanzahl von zehn Erwachsenen-Mannschaften und 
elf Jugendmannschaften, plus zwei Teams in der Spielgemein-
schaft mit den Sportfreunden sind wir in die Sommersaison ge-
startet. Inzwischen ist die Saison in den letzten Zügen und spe-
ziell bei den Erwachsenen gab es erfreuliche sportliche Erfolge: 
Die neu zusammengestellte Herren 30 um Manuel Scholz war 
zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses dieser Zeitung Tabel-
lenerster mit 5:1 Siegen, wird aber wahrscheinlich am letz-
ten Spieltag noch auf der Zielgeraden abgefangen werden. 
Die ebenfalls neu zusammengestellte Herren 40 um Kapi-
tän Markus Rybinski wird sich in der Bezirksklasse durch-
setzen, da die Männer am letzten Spieltag nur zwei von 
neun Spielen gewinnen müssen, um Meister zu werden. 
Unsere sportlich am höchsten spielende Mannschaft, die 
Herren 50/1 in der Oberligastaffel, konnte die Liga problem-
los halten und können kommende Saison auf unseren Spit-
zenspieler Andy Roth zurückgreifen, der die Herren 50/2 
mit seinen sieben Siegen zur Meisterschaft geführt hat. 

Ebenfalls Meister sind unsere Damen 50 in der Spielgemein-
schaft mit den Sportfreunden. Dabei haben unsere Damen 
Ute Krüger (Rang 1), Birgit Regnitter (Rang 2) und Petra Sil-
ler (Rang 3) mit ihrer Einzelbilanz von 9:4 Siegen und Dop-
pelbilanz von 11:3 wesentlich zu diesem Erfolg beigetragen. 
Mit ein wenig Glück können die Herren 50/3 am letzten Spiel-
tag auch noch den Aufstieg schaffen, aber mit drei Meis-
tertiteln (Damen 50, Herren 40, Herren 50/2) und zwei 
bis drei Vizemeisterschaften (Herren 1, Herren 30, Her-
ren 50/3) hatten wir sportlich eine großartige Saison. 
Bei den Kindern und Jugendlichen hat die U12 eine posi-
tive Bilanz mit Alexander, Timon, Niklas, Anton, Leon, 
Felix, Nuno und Jan. Allein zwei knappe Niederlagen 
durch fehlende Spieler verhinderten die Meisterschaft. 
Die U15 Juniorinnen können bei einem Kantersieg am letzten 
Spieltag noch Meister werden. Wenn Freiberg 6:0 besiegt wird, 
wäre der verdiente Erfolg möglich. Wir drücken Christina, So-
phie, Luna, Sarah, Julia und Olivia die Daumen.

Thomas Hochgeschurtzz

Die U18-Juniorinnen Leonie, Nina, Cristina und Sarah

Nadine, Gabi, Ronja und Sabine der Da-
men 40 beim Spiel gegen Doggenburg 

Herren 30 nach dem 9:0 Sieg gegen Muckensturm

Lucia, Paula, Maximilian und Moritz von 
der U9 haben Spaß und siegen auswärts

Rockstars auswärts-Alexey, Mila, 
Eva und Valentin von der U10
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TENNIS IST NUR EIN SPIEL

Der sportliche Teil ist nur ein Aspekt guter Vereinsarbeit. Der 
Sport ist uns wichtig, aber der Zusammenhalt und das Zusam-
menwachsen der Vereinsmitglieder ist uns noch wichtiger. Es 
gibt zwar immer noch Mitglieder, die glauben mit dem Ver-
einsbeitrag eine Dienstleistung gekauft zu haben (zu erkennen 
am roten Sand in der Herrenumkleide und an überquellenden 
Mülleimern in unserer Sportalm), aber es werden weniger.  
Inzwischen kann man fast jeden Abend auf unserer Terrasse 
sitzend, Gesprächspartner finden und der Grill ist das meistbe-
nutzte Gerät in der Tennisabteilung, kurz vor den Tennisplätzen. 
Und wenn dann noch Mannschaften gemeinsam feiern, hat der 
Verein nicht nur seine Daseinsberechtigung, sondern tut Gutes. 

Thomas Hochgeschurtz

HERREN-1-MANNSCHAFT

„Vor der Saison war noch die Hoffnung auf ein Mitspielen um 
den Aufstieg bei den Herren 1 der Tennisabteilung vorhanden. 
Ein knapper 5:4-Sieg in Cannstatt am ersten Spieltag, erkämpft 
durch Matchtiebreaks, dämpfte diese Hoffnungen.  
Am zweiten Spieltag wäre ein zusätzlicher Einzelsieg von Nöten 
gewesen, zwei Doppel wurden recht souverän gewonnen, das 
erste Doppel mit starker Leistung von Leo und Jake leider ver-
loren. So war die knappe 4:5-Niederlage da. 
Das dritte Spiel, zuhause, lagen die Herren 2:4 nach den Ein-
zeln zurück. Der Regen sorgte dafür, dass die Doppel am Spiel-
sonntag abgebrochen und für den folgenden Samstag neu an-
gesetzt wurden. Birkenfeld reiste nur noch zu zweit an und ließ 
es auf ein entscheidendes Doppel ankommen, dass Arne und 
Alex mit konzentrierter Leistung gewannen und so den Spieltag 
für tus 5:4 entschieden. 
Am nächsten Tag ging es bereits gegen Doggenburg, auch hier 
wieder ein 2:4 Rückstand aus den Einzeln. Doch diesmal wur-
den alle drei Doppel ausgespielt und sensationell gewonnen. 
Aus 2:4 wurde ein 5:4-Auswärtssieg.
Der nächste Spieltag ließ Renningen 3 zum tus kommen. Eine 
starke Mannschaft, sodass nur David sein Einzel - im Matchtie-
break - gewann.  Das erste Doppel recht deutlich von Jake und 
Jan gewonnen, ein Doppel in zwei Sätzen und eines knapp im 
Matchtiebreak verloren, hieß der Endstand 2:7 gegen den tus. 
Nun geht es nach Redaktionsschluss noch gegen Warmbronn, 
um den dritten Platz und ein einigermaßen versöhnliches Sai-
sonende zu sichern.“

A. Zieschank

Die U9-Athleten Benjamin, 
Oskar, Lucia und Moritz

Emelie, Lucia, Emma und Benjamin haben Spaß bei der U9

Das ist Verein-die Damen 1 feiern mit den Herren 30 unter 
dem Sportalm-Vordach 

Carl, Karl, Mila und Eva mit 
tollen Leistungen in der U10
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ERFOLGREICHE ZWEITE SAISON

Die zweite Saisonhälfte begann für unsere Tischtennisabteilung 
im Januar mit einem unerwarteten und deshalb umso schöne-
ren Erfolg. Bei dem landesoffenen Zweiermannschaftsturnier 
in Weil der Stadt am 13.1.2024 konnte unser Duo Luca Mair 
und Nicolai Miller in der Altersgruppe U19 einen  überzeugen-
den Turniersieg feiern. Sie setzten sich in einem Feld von ins-
gesamt 10 Teams in umkämpften Spielen und einem schließ-
lich souveränen Sieg im Finale durch und trugen sich damit in 
die Siegerliste ein. Ähnlich erfolgreich verlief für unsere U19-
Mannschaft auch die Ligasaison in der Bezirksklasse Gruppe 
1. Mit fünf Siegen und nur einer Niederlage in der Rückrun-
de belegte die Mannschaft mit Luca, Nicolai, Ruben, Vincent, 
Leon, Lionel, Lukas und Jakob einen tollen 2. Platz. Die meisten 
Einsätze und Siege für die Mannschaft erzielten dabei Vincent 
Elser, Leon Kayser und Nicolai Miller. Besonders stark waren 
Vincent und Leon dabei auch im Doppel. Sie gewannen jede 
Doppelpartie und zeigten, wie gut sie aufeinander eingespielt 
sind. Auch unser Neuzugang Jakob startete direkt mit einem 
Sieg in seinem ersten Ligaspiel gegen die TV Zuffenhausen. 
 

Unsere erste Mannschaft  - in der Stammbesetzung Benjamin 
Zipperle, Thomas Paul, Manuel Rutkowski, Johannes Schütz, 
Otto Ruthenberg, Frederik Diederichs und Maike Differt - hat-
te in der vergangenen Saison eine klare Aufgabe. Sie wollte 
und musste um den Klassenverbleib in der Kreisliga B Gruppe 
2 kämpfen. Dieser Kampf hat viel Durchhaltevermögen, Ner-
venstärke und einen großen Einsatz von allen Spielern – auch 
denen von der „Ersatzbank“ - bis zum letzten Spieltag gefor-
dert. Im allerletzten Ligaspiel der Saison am 19.4.24 gelang 
der Mannschaft erst der entscheidende und auch in der Höhe 
verdiente 9:1 Heimsieg gegen die Mannschaft von Eichenkreuz 
II. Mit den Punkten aus einem weiteren Sieg am 26.1.24 ge-
gen die SKG Stuttgart Max-Eyth-See war der Klassenverbleib 
gesichert und wurde gebührend gefeiert. Die Saison wird 
die Abteilung wieder mit einem Sommertreff und einem ge-
meinsamen Grillen beenden, bevor es im September wieder 
in eine neue Spielzeit geht, die allen Beteiligten bestimmt 
wieder genauso viel Spaß machen wird wie die vergangene. 

Roland Miller 

Nicolai Miller und Luca Mair - Turniersieg in Weil der Stadt

Heimsieg am 26.1.24

Heimsieg mit Fans am 19.4.24

Vincent, Nicolai, Lionel, Jakob
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DEUTSCHE MEISTERSCHAFTEN NEUMARKT

Dieses Jahr stand nach dem bereits gewonnenen Regio - 
Wettkampf ein weiteres Highlight bevor: wir durften an den 
Deutschen Meisterschaften mit unserer TGW Junioren Mann-
schaft in Neustadt in der Oberpfalz in Bayern an den Start 
gehen. Am Freitag Anfang Juni fuhren wir gemeinsam und 
mit großer Vorfreude los. Diesmal allerdings mit einer et-
was kleineren Mannschaft als beim letzten Wettkampf, 
also war jeder gleichermaßen für jede Disziplin gesetzt.  
Nach der Ankunft waren wir noch lecker Essen und dann früh 
im Bett, denn wir mussten sehr früh in den Wettkampf starten. 

Schon um 8.50 Uhr war unsere erste Disziplin Turnen dran.  
Es klappte alles sehr gut, die Stimmung in der Festhalle, in der 
wir geturnt haben, war toll, so dass wir zufrieden zur nächsten 
Disziplin Medi - Weitwurf gingen. 

Die Sportstätten lagen sehr nah beieinander, so dass wir alles 
zu Fuß erreichen konnten. Wir beendeten gegen 14 Uhr unseren 
Wettkampf mit einer tollen Tanz Choreografie. Wir freuten uns 
über unsere Leistungen und Ergebnisse, auch wenn die Kampf-
richter sehr streng bewertet haben. Nach einer Erholungspau-
se am Nachmittag hatten wir eine tolle Show der Sieger am 
Abend. Über 1000 Teilnehmer waren vertreten und die Stim-
mung war spitze.
Und unser Ergebnis war es auch: wir wurden 12. von 26. Mann-
schaften in unserer Kategorie TGW Junioren!   Danach musste 
gefeiert werden, so dass wir spät am Abend todmüde ins Bett 
gefallen sind. 

Nach einem leckeren Frühstück am nächsten Tag traten wir die 
Heimfahrt an und voller Schwung überlegten wir uns bereits 
auf der Fahrt neue Turnelemente und mögliche Musikstücke für 
unsere nächste Choreografie.   
Wir gratulieren unserer Mannschaft nochmal herzllich zum 1. 
Platz im Regio - Wettkampf und zum 12. Platz der TGW Junio-
ren von Deutschland:   Annabelle, Anne, Emi, Isabell, Harriet, 
Lea, Lisa, Marie, Paula 

Heike Sethmann

Die Polarfüchse bei der Deutschen Meisterschaft

Warten vor dem Tanzen

Teamspirit vor dem Turnen

Auf großer Fahrt! 
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